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Ein parlamentfieg der italienischen Regiemng .
— Rom , 22. Juni .

In der Kammer betonte heute Zanardelli in einer lSngeren
Erklärung, alle Redner hätten die KesehkichLeit der Ansständeund der Aröeilervereinignn - e» und fast alle ihre Nützlichkeitanerkannt . Thatsächlich sei im heutigen Wirthschastssystem , welchesvon dem Gesetz des Angebots und der Nachfrage beherrscht wird,das Recht der Ausstände und die Vereinigung das äußerste Ver-
theidignngsmittel der Arbeiter . Zanardelli fuhr fort, er beklage de»
Klassenkampf , beklage auch den Vertragsbruch seitens der Ar¬
beiter oder Arbeitgeber , weil di« Heiligkeit des Ver¬
trages geradezu der Angelpunkt der Gesellschaft sei.
(Lebhafter Beifall .) Er glaube indessen nicht, daß Vertragsver¬
letzungen strafrechtlich verfolgt werden können. Die Arbeitsfrei -
heit müsse energisch geschützt werden. Dieses Recht wurde vom
Ministerium wirksam gewahrt und er glaube nicht, daß in dieser
Hinsicht eine Spezialgesetzgebung nothwendig sei. Er habe bei
einem Ausstande ein genaues Schiedsrichteramt übernommen ,
ohne sich die Schwierigkeiten des Falles zu verhehlen, rücksichtlichder Dringlichkeit , einen so ernsten Ausstand in einen der Hanvt-
häfen Italiens zu beenden. (Beifall links .) Niemand äußerte sich
dahin , die Regierung solle dm Arbeiterverein zwecks Verbesserungder Lage der Arbeiter oder zum Zwecke des Widerstandes auflösen.Er persönlich vertrat immer die Ansicht, man habe nur dann das
Recht , Vereine anfznlösen . wenn sie verbrecherische Ziele ver¬
folge», was aber nicht der Fall gewesen sei. Die Vereine hielte»
sich immer innerhalb der Gesctzesgrenzen und die Ausstände hätten
kein« „Unruhen " znr Folge gehabt .

Zanardelli weist auf frühere Auslastungen deS französischen
Ministerpräsidenten Waldeck - Rousseau hin, der erklärte , man
müsse auf diesen Gebieten mit großer Vorsicht und Geduld Vor¬
gehen. Das liberale Regime habe seine Nachtheile. Freiheit lasse
sich nur um deu Preis heftiger Kämpfe erobem , aber sein alter
Wahlsprnch sei : Malo periculosam libertatem. (Lebhafter
Beifall links .) Seine Loyalität den bestehmden Staatsein¬
richtungen gegenüber sei über jeden Verdacht erhaben .
Er danke dem Deputirte« Fabri , ter darauf hingewiesen habe, seine ,
Zardanellts GlaubenSarkikel feien immer Königthum
und Freiheit gewesen . (Lebhafter Beifall auf allm Bänken . Alle
Deputirte», ausgenommen di« Mitglieder der äußersten Linken, er¬
heben sich und rufen : »Es lebe der König " .) Aber sein
Glanbe an das Königthum und die Loyalität diesem gegenüber
bestehe darin , eine Politik anzustrebeu , welch« dahin
wirke, daß die Monarchie den ruhmreichen liberalen

- Traditionen treu bleibe. (Langanhaltender Beifall. Die
Deputirte« erhebm sich abermals und rufen: »Es lebe der König ! ")
Wie er bereits 1878 und 1882 erklärte , finde er es ganz natürlich ,
daß die extrenien Parteim die liberale Regierung der reaktionären
vorziehen. Uebrigens stützte sich auch das Ministerium Rudini mehr-

. mals auf die äußerste Linke . Er . Zanardelli. könne nicht den Grund-
isätzen untreu werden , nur. um sich von der äußersten Linken zu
trennen . (Beifall links .) Mm« diene den Staatseinrichtungen, wenn
man die extremen Parteien für diese Staatseinrichtnngen zu
gewinnen suche ; er wünsche , die extremen Parteien schaarten sich loyal
nun das liberale Königthnm .

Zanardelli hebt sodann hervor , Ferri habe sich Namens der
sozalistische « Gruppe gegen jede Gewaltanwendung
erklärt . Sollte man seitens der Sozialisten zu Gewaltthätigkeiten
schreiten , werde die Regierung mit äußerster Strenge Vorgehen.
Zanardelli schließt : „Wenn es ein Fehler ist, daß wir die Politik
der Unterdrückung nicht eingeschlagen haben und inmitten des öffent-
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lichen Friedens eine fteie Ausübung der bürgerlichen Rechte wahrten,
so mögen Sie uns verurtheilen ; ich habe aber volles Vertrauen,
alle liberal und unparteiisch denkenden Mitglieder des Hauses
werden der Regierung offene Zustimmung geben." (Lebhafter Beifall.
Beifall links .)

Hierauf lehnte das HauS in namentlicher Abstimmung die ein¬
fache, von der Regierung nicht angenommene Tagesordnung von
Riccto mit 264 gegen 184 Klimme» ab . Unter lebhaften Beifalls¬
kundgebungen der Linken wird dieser unerwartet starke Sieg der
Regierung begrüßt . Alsdann vertagt sich das Halls._

Die Affalre llgron in Ungarn .
— Budapest , 23 . Juni .

Auf die bekannte Broschüre Rrmle-rs iiber die dreibundfeind¬
lichen Machinationen Ugrons erklärte gestern der Führer der
klerikalen Fraktion -der Unavhürrgigkeitspartei, Gabriel
Ugron , daß er stets ei» Gegner des deutschen Bündnisses ge¬
wesen sei und in der Unterstützung seitens Frankreichs das einzig
mögliche Gegengewicht gegen die Expansion der deutschen Macht,
Kultur und Kapitals in Ungarn sehe . Deshalb wollte er chat-
sächlich eine große ftanzöfische Bank in Budapest gründen , um mit
dem Gründungsgewinn eine den Franzosen ftenndliche Partei
hier zu organifiren und aufrecht zu erHaltm . Deshalb habe er
den französischen Minister D e l c a s s e wiederholt besucht imd
seinen Plan auseincmdergesetzt . Dieser habe einen hervorragenden
französischen Finanzmonn zu Ugron gesendet . Der Betreffende er¬
klärte jedoch »bic finanziellen Verhältnisse infolge des südafrikan¬
ischen Krieges für den Plan ungünstig und Einte mich, daß es
unmöglich sei, einfach einen Konkurrenzkampf gegen die Budapester
mit dem deutschen Platz verbundenen Banken aufzunehmen . Alle
inerteren Behauptungen Rinkler's erklärt Ugron für falsch. Ugron
beruft sich schließlich lt . Fst . Z . auf einen aus den achtziger Jahren
stammenden Brief Ludwig Kossuth 's , der den Dreibund nur als
vom Wille« Bismarck'S abhängig darftellt , dem Andrafsy und
Tisza einfach nachtanzen , und die preußische Vormacht in Deutsch -
lmid für nicht bauernd erklärt , aber damit schließt, daß jsder Per -
such, in Frankreich etwas gegen den Dreibund zu unternehmen ,
unnütz sei, weil das jetzige Frankreich keinen Politiker habe, der
auch nur den Namen Staatsmann verdiene.

In politischen Kreisen wird -die Erklärung Ugron 's sehr ge-
Heilt ausgefaßt und dahin gedeutet, daß U-gron die Anschuldig¬
ungen Nimler's nicht entkräftete.

Die -heutigen Mvrgenblätter verurtheilen das Borgehc»
und finden besonders anstößig, daß er die Bankgründuug mit
Wahle« in Verbindung brachte . Die Blätter stellen fest, es be¬
weise Frivolität unb

. Mangel an Urtheilskraft , daß Ugron sich in
derlei niedrige Jntrigue « einließ. Das „Nene Pester Journal "
schreibt, es sei eine ««verzeihliche polftische Jnmoralftät , mit frem¬
dem Geld eine ungarische Partei zu organisieren . „Pesti Hirlap "
weist darauf hin, daß nur Jntriguanten ««d Abenteurer sich in
dm Versuch einlassm könnten , Ungarn gegen den Dreibund zu
mobilisieren. „Bndapesti Naplo " -hebt hervor , Ugron stellte sichin den Dienst des Kosmopolitismns , als er von Delcasse forderte ,er möge beim Batika« d̂arauf hinwirkm , daß -der Klerus bei deri
Wahlen zu Gunstm der Partei von Ugron eintrete . Schließlicherklärt das Blatt Ugron politisch für todt und beklagt, daß Ugrondas Gefühl der internationalen Würde gänzlich ve-rgesfm habe.
Welche Meinung hchbe es bei Delcasse erwecken inüssm, daß . ein
ungarischer Politiker sich anheischig macht , für Geld eine Agitation

Teiephon-Nr. M . 17. Jahrgang .

zu Gunstm einer anderm Richtung der auswärtigen Politik zu
mtfachm . Die Mitglieder der Ugron-Partei , deren Zahl 10 be¬
trägt , erklärm , daß sie von dem Borgehen Ugro«s keine Kennt .' - '!
hatten und keine Solidarität übernehmen.

Zur Heimkehr unserer Truppen ans China.
Nachstehender Plan ist für die Ein- und Ausschiffung der

nach Deutschland heimkehrmden ostasiatrschen Truppm vorge¬
sehen :

„Hamburg" , Munitionskolcmnen-Mtheilnng , 609 Mann ,
ab Shanghai 8. Juni , an Foochow 9 . Juni , ab 10. Juni , ab Hong¬
kong 13 . Juni , ab Singapore 18 . Juni , ab Penmrg 20 . Juni , ab
Colombo 26 . Juni , ab Aden 1 . Juli , an Suez 5 . Juli , an Port
Said 6. Juli , an Neapel 10 . Juki , ab 10. Juli , an Genua 11 .
Juli , an Southmnpton 20- Juli , an Antwerpm 21 . Juli , an
Bremerhaven 23 . Juli .

„Arkadia" , Neconvalescentm der Marine und des Expedi¬
tionskorps (einschl. zwölf freiw . Krankenpflegern und 64 Ge-
fangmm ) 630 Mann , ab Tabu 12 . Juni , an Shanghai 15. Juni ,
ab 16 . Juni , an Hongkong 19 . Juni , ab 21 . Juni , cm Singapore
26 . Juni , ab 27 . Juni , an Port Said 18 . Juli , ob 18 . Juli , an
Bremerhavm 2 . August.

„Gera "
, Armee-Oberkommando . Personal des Lazareth »

schiffes imd 300 Rekonvaleszenten (Mannschaftm 556 Mann , ab
Nagasaki 25 . Juni , an Batavia 5 . Juli , an Adm 19. Juli .

„Palatin ", 3 . Ostasiat. Infanterie -Regiment, 1910 Mann .
„Alrfia", Pferde -Transport , 87 Mann und 420 Pferde bezw.

Mcmlthiere, ab Taku 16 . August.
„Sachsen ", 312 Mann , ab Scmgha-i 22 . Juni , ab

Hongkong 27 . Juni , ab Singapore 2 . Juli , .ab Pmang
4. Juli , ab Colombo 9 . Juli , ab Aden 15 . Juli , an Suez 19 . Juli ,
an Port Said 20 . IM , an Neapel 24 . Juli , ab 24 . Juli , an
Genua 25 . Juli , an Southampton 3 . August, an Antwerpen 4-
August, an Bremerhavm 6 . August.

„Kiantschon "
, 692 Mann , ab Shanghai 6 . Juli , ab Hong¬

kong 11 . Juli , ab Singapore 16 . Juli , ab Pmang 18 . Juli , ab
Colombo 23 . Juli

'
, ab Aden 29. Juki , an Suez 2. August , an

Port Said 3 . August, an Neapel 7 . August, ab 7 . August , an
Genua 8 . August, an Southampton 17 . August, an Antwerpen18. August, an Bremerhavm 20 . August.

„Bayern "
, 812 Mann , ab Shanghai 20- Juki , ab Hongkong26 . Juli , ab Singapore 30. Juli , ab Pmang 1 . August , ab Co¬

lombo 6 . August, ab Adm 12 . August , cm Suez 16 . August , an
Port Said 17 . August , an Neapel 21 . An-gust, ab 21 . August, an
Gmua 22 . August, an SouHa -mpton 31 . August, an Antwerpm
1 . September , an Bremerhavm 3 . September .

„ Straßburg "
, 850 Mann , ab Taku 20. Juki , ab Hongkong26 . Juli , ab Singapore 1 . August , ab Colombo 7. A-ugusl . ab

Adm 16 . August, ab Suez 20 - August , ab Port Said 31 . August,an Bremerhaven 3 . September.
„Stnttgart "

, 364 Mann , ab Shanghai 3 . August , ab Hong¬
kong 8. August, ab Singapore 13 . August, ab Pmang 15. August ,ab Colonlbo 20 . August, ab Adm 26 . ÄuMst, an Suez 30 . August,an Port Said 81 . August, an Neapel 4 . September , ab 4 . Sep¬
tember , an Genna 6 . September , cm Southampton 14 . Septem¬ber, an Antwerpm 15 . September , an Bremerhavm 17 . Septbr .

„Batavia "
, 2286 Mcmn, ab Taku 4 . August, ab Singapore15- August, ab Colombo 21 . August, Nb Aden 29 . August , ab

Suez 3 . Scpt . , ab Port Said 4. Sept ., an Bremerhaven 17 . Sept .

Memento morL
Eine Erzählung von B. Linger .

(Nachdruck verboten.)
(1 . Fortsetzung.)

Dollbefriedigt vom Verlauf dieses Tages stand Emma
Sommerfeldt jetzt auf und trat vor dm Spiegel , um ihr schweres ,
-dunkles Haar für die Nacht zu ordnm . Für das schöne Bild , das
das Glas zurückwarf, hatte sie aber keinen Blick, das Auge war
nach innen gekehrt . Einem plötzlichm Gedankm folgend, ließ
Emma die Arme finken und trat mit der Lampe an ein geschnitztes
Schränkchen . Die gewohnte Gelassmheit war für dm Augenblick
von ihr gewichm . Sie kniete vor der geöffneten Schrankthür ,
die Lampe neben sich am Bodm . Hastig griff sie nach einem
gläsernm Kästchen, das Briefe enthielt , und rasch hatte sie unter
seinem wohlgeordneten Inhalt das Blatt gefunden, das sie suchte.
Sie nahm die Lampe und dm Brief mit an den Tisch und las .
Deutlich erschienen vor ihrem innerm Auge die Züge des Mannes ,
der ihr geschrieben hatte .

Ein Jahr wars her, seit der Maler Herbert Wendland in
ihrem elterlichen Hause verkehrte und unter ihrm Verehrern der

' eifrtgfte war . Ein Abend wie heute wars gewesen , Sommer -
fcldtt. erster Hausball , -da hatte sie aus seinem Munde glühende,
zärtliche Worte gehört, die ihr eigenes Herz höher schlagm ließen.
Sie hatten sich Trme gelobt damals , obwohl Wendlcmd noch lange
nicht in der Lage war . eine Familie zu ernährm . Aber am
andern Tag . als der Maler vor den Bankier hintrat und ihn um
die Hand seiner Tochter bat , bekam er eine kühle Antwort . Emma
dürfe sich nicht so aufs Unbestimmte hinaus bindm und habe das
auch selbst eingesehen . Ja , sie hatte es eingesehm, die kluge
Emma, vielleicht , weil das berauschende Glücksgefühl, das sie am
Abend durchzitrert -hatte, bei Tagesgrauen verflogen war . Aber
es war ihr doch selbstverständlich gewesen , daß er eines Tages
wiederkcmmeu werde , in gesicherter Stellring , berühmt vielleicht ,
4Md daß sie ihn dann heirathen werde. Den Brief, den er ihr ge-

schrieben, als er ging , diesen schönm Brief voll kühner Zuversichtund begeisterter Liebe hatte sie oft gelesen . Es hatte eine Zeit ge¬
geben, wo er allabendlich an 's Licht der Lampe wandeüe , die
Zeit zwischen der letzten Winter- und Sommersaison . Da waren
die Tage langweilig, und da träumte Emma gerne von der
fernen, fernen Zukunft. Jetzt trat ein harter , strenger Ausdruck
auf ihr -Gesicht. Sie hielt den Brief über die Lampe und als er
brannte , schob sie ihn in dm -Ofen. Gierig verschlangen die
Flammen das Papier mit -den schwungvollen Schristzügen . unö
das Mädchen sah zu , bis der letzte Rest in sich zusamENgesunken
war . Dann erhob sie sich rasch. „Es hat nicht sollen sein ! "
murmelte sie und begab sich in gewohnter Gelassenheit zur Ruhe .

II .
Am andern Tag , zur feierlichen Besuchsstunde, trat Richard

Gröning ins Zimmer -des Bankiers . Ein ehrliches , ob vielleicht
auch wenig anregendes Gesicht, em sorgfältig gepflegter Schnurr -
bart stempelten im Verckn mit der tadellosen, aber durchaus nicht
stutzerhaften Kleidung diese blonde Hünengestalt zum Typus an-
gestainmten , wohlerworbenen Besitzes. Richard Gröning war der
Sohn des Oberbürgermeisters der Stadt und besaß mit seinem
älterm Bruder Wert zusammen eines der erftm Handelshäuser .
Der eigentliche Leiter des Geschäfts war zwar Albert Gröning ,weil Richard bei weitem nichts düs nöthige kaufmännische Talent
besaß . Aber er war ein gewissenhafter , durchaus zuverlässiger
Arbeiter und seinen Untergebenen rin wohlwollender Vorgesetzter.
Auf dem Rennplatz , wo sein Bruder eine -bekannte Erscheinung
war , hatte er sich zwar auch schon versucht , aber mit wenig Glück
und ohne besondere Freude -an lder Sache. Sein Bruder war vor
ein paar Jahren ein flotter Kurnracher -gewesen und hatte
vorübergehend allm möglichen Damm dm Hof gemacht . Seit
einiger Zeit war er verheirathet mit einem der reichsten und vor-
nehmsten Mädchen der Stadt urrd öin überaus glücklicher Ehe-
nrann. Das reizende Fwuchm machte lebhafte Versuche , nun auch
ihrem schweigsamen Schwager ein Ehejach zu zimmern . Eme ver¬

mögenslose Base , em gutes Ding , erschim ihr just geeignet dazu .
Aber sie stieß auf ungeahntmWidsrstand. Richard Gröning ent-
wickelte zum ersten Dtal einm selbständigm Willm : Er mochte
nicht ! Die Ursache war denn auch bald offmkundig. Es erwies
sich , daß der Zurückhcvltmdere mit Unrecht auch für den Hoch-
müthigeren von dm bÄdm Brüdern gegoltm hatte , und daß
Richard Gröning Emma Sommerfeldt getz -snüber sogar ernste
Absichten hatte . Nimra-nd kam das überraschm-der, als dem Mäd¬
chen selbst. Als die Vermuthnng allmählich zur Gewißheit wirvde ,
erfüllte fie Emma mit einem Trinmphgefühl sonder Gleichen. Die
Aussicht , in -der Stadt als eine der erftm unter den Mmschen zu
stehen , die sie bis dähin nur gedu-kdet ha-ttm , war so berauschend,
daß die Erinnerung an Herbert WeMand nur noch wie em
Schattm dcmebm ausscch.

Bei ruhiger Ueberlegung hatte sie sich ja längst sagm können,
daß der Maler i-u seiner tempevammtvollm, allen Eindrücken
offenen Natur vielleicht schon lange eine andere als seine Muse
verehrte. Früher fwilich wäre der Gedanke störmd gewesen , da
hatte sie ihm nie Audimz gegeben . Wer jetzt hatte sie kein In¬
teresse mehr daran , sich dieser Wahrheit zu verschließm. Es hatteEmma Venn mich gar keinm Kamps gekostet, Gröning ihr Jawort
zu geben . In -der Nacht hatte sie -das einzige greifbare Symbol
ihrer „Kinderthorh-eit " und damit auch -diese selbst m Flcmrmen be¬
graben . Ein nmes Kapitel ihres Lebens fing an und ließ ihr
keine Zeit, dm Träumen des altm noch länger imchzichängen .

Ter Slbmd einte die Famikim Gröning und Somncerfeldt
zum Verlübungsessm rm Sommerfeldt' schen Haufe.

Der alte Gröning war höchst befriedigt beim Anblick der
Schwiegertochter. „Sie hat Haltung," flüsterte er in emeui un -
bm -achten -Augenblick seinem ältestm Sohn m . „und eS steckt
Rasse drin ! "

. (Fortsetzung fol^
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»Dresden " , 1018 Mann , ab Taku 4 . August , ab Hongkong
[ffQ, August , ab Singapore 15 . August , ab Colombo 21 . August ,
M & Aden 28 . August , ab Suez 2 . September , ab Port Said 3 . Sep -
^tember , an Bremerhaven 14 . September .
, „ Neckar " , 2140 Mann , ab Taku 15 - August , ab Hongkong
' 21 '

, August , ab Singapore 26 . August , ab Colombo 1 . September ,
( ofc Aden 8 . September , ab Suez 13 . September , ab Port Said
s
'
14 »^September , an Bremerhaven 25 . September .

„ Silvia "
, 1086 Mann , ab Tabu 15 . August , ab Singapore

28 . August , ab Colombo 4 . September , ab Aden 13 . September ,
ab Suez 18 . September , ab Port Said 19 . September , an Bremer¬
haven 2 . Oktober ?

„ Erzherzog Franz Ferdinand "
, 2 . Battl . 2 . Ostas . Anfant .-

/Regiments , 861 Mamr ab Tabu 15 . August , an Hongkong 20 .
'"August , ab 22 . August , an Singapore 27 . August , ab 29 . August ,
/ an Colombo 4 . September , ab 5 - September , an Aden 13 . Sep -
limicv , ab 13 . September , an Suez 18 . September , ab 18. Sep¬
tember , an Port Said 19 . Septeniber , ab 19 . September , an Trieft
-24 . September .

„ König Albert "
, 624 Mann , ab Shanghai 17 . August , ab

Hongkong 22 . August , ab Singapore 27 . August , ab Penang 29 .
/ August , ab Colonibo 3 . September , ab Aden 9 . September , an
^Suez 13 . September , an Port Said 14 . September , an Neapel
f18 . September , ab 18 . September , an Genua 19 . September , an
- Southampton 28 - September , an Antwerpen 29 . September , an
^Bremerhaven 1. Oktober .

„ Tncnmau "
, 1025 Mann , ab Tsingtau 23 . August .

„ Pisa " , 1013 Mann , ab Tsingtau 26 . August .
„ Krefeld " , 628 Mann .
Prinzeß Irene "

, 650 Mann , ab Shanghai 31 . August , ab
Hongkong 6 . September , ab Singapore 10 . September , ab

- Penang 12 . September , ab Colombo 17 . September , ab Aden 23 .
'
September , an Suez 27 . September , an Port Said 28 . Septem -

' ber , an Neapel 2 . Oktober , ab 2 . Oktober , an Genua 3 . Oktober ,
. an Southampton 12 . Oktober , an Antwerpen 13 - Oktober , an
Bremerhaven 15 . Oktober .

„ Prinz Heinrich "
, 240 Mann , ab Shanghai 14 . September ,

ab Hongkong 19 . September , ab Singapore 24 . September , ab
Penang 26 . September , ab Colombo 1 . Oktober , ab Aden 7 . Ok¬
tober , an Suez 11 . Oktober , an Port Said 12 . Oktober , an Neapel
16 . Oktober , ab 16 . Oktober , an Genna 17 . Oktober , an South¬
ampton 26 . Okt ., a » Antwerpen 27 . Okt . , an Bremerhaven 29 . Okt .

„ Bahia "
, 876 Mann , verläßt den deutschen Hafen mit Ab -

löfungSmannschaften für die Besatzuingsbrrgade am 16 . Auli 1901 .
Soweit Eintragungen noch nicht stattgSfunden haben , stehen

. Fahrpläne usw . noch nicht fest . Die Zutheilung der Truppen
' usw . an die Schiffe ist dem Expeditionskorps überlassen . Da ?

.Kriegsministerium erhält erst telegraphische Nachricht über die

, Besetzung der Schiffe bei ihrer Abfahrt ._

Lage s - K u n öf ch a u.
Deutsches Reich.

* Der Kaiser ernannte anläßlich des Stavellaufes des Kreuzers
„ Prinz Adalbert " den Oberwerftdirektor Kapitän z. S . Ahlefeld zum
Koutreadmiral , dem Geh . Marinebanrath Bertram wurde der Rothe
Adlerorden dritter Klasse , dem Marinebanrath Hüllmann der Rothe
Adlerorden vierter Klasse verliehen . Der Kaiser befahl , daß an
Stelle des Kreuzers „ Nymphe " der Kreuzer „ Niobe " die „Hohen -
zollcrn " auf der Nordl and reise begleiten soll .

— Der „Hamb . Korr . " ist zu der Erklärung ermächtigt ,
' daß die von verschiedenen Zeitmtgen verbreiteten Gerüchte über
das Gespräch des Kaisers mit dem Generaldirektor
Ballin bezüglich der Uebernahme des Ministerportefeuilles
unbegründet sind ; ebenso seien die Aeußerungen des Kaisers
über die Religionszugehörigkeit nicht gefallen .

* In der Reichs bank fand am Samstag unter Vorsitz des
Präsidenten Dr . Koch eine Sitzung des engereit Ansschnsses des im
Frühjahr 1901 zur Uebernahme von 300,000,000 Mark 3proz .

. Reichsauleihe gebildeten Konsortiums statt . Nachdem mitgetheilt ,
! daß die sämmtlichen Bestände des Konsortiums nunmehr abgestoßen
/ seien , wurde beschlossen, jede weitere Thätigkeit des letzteren von jetzt
- ab einzustellen .

Frankreich .
* Präsident Loubet empfing am Samstag Nachmittag die

- marokkanische Gesandtschaft in förmlicher Audienz .
* Unter den 11 Zeugen , welche Graf Lur Saluces für

seine » heilte , Montag , vor dem Staatsgerichtsbof beginnende »
Prozeß citirt hat . befinden sich fast durchweg Persönlichkeiten , die
in der Dreyfnsaffaire eine Rolle gespielt haben oder vor dem
Renner Kriegsgericht als Zeugen erschitiien sind , darunter der Ge¬

neral C Hanoi ne , der Botschaftsrath Pal ^ ologue , Major
: © ul ö net , Hauptmailil Fritsch , die Senatoren Frey ein et und
Trarieux . Die Zcugenliste erregte in den parlamentarischen
Kreisen lebhaftes Aufsehen ; man glaubt , daß Lur Saluces die Ab¬
sicht habe , den Dreyfushandel wieder aufzurolleu . Die royalistischen
Senatoren sind über das Vorhabe » des Grafeit Lllr Saluces sehr

Arthur Schnitzler und sein Leutnant Gustl.
Der talentierteste Jungwiener Schriftsteller Arthur Schnitzler ist

vom militärischen Ehrenrathe zu Wien seiner Offizierscharge verlustig
erklärt worden . Diese harte Maßregelung eines Mannes ist darauf
zurückzusühren , daß Schnitzler in seiner kürzlich veröffentlichten novel¬
listischen Studie „Leutnant Gustl " angeblich der Ehre des öster¬
reichischen Offizierskorps zu nahe getreten ist und außerdem auf eine
scharfe und in persönlichem Tone abgefaßte Kritik des Werkes , die
in einem Wiener Blatt erschienen ist , nicht reagiert hat . Schnitzler
ist zwar nicht aktiver Offizier , aber er ist Regimentsarzt der Reserve ,
welchen Titel er also jetzt verloren hat .

Besehen wir uns vorweg das Verbrechen . Das blanke , der
Poesie entkleidete Verbrechen , den Inhalt seiner Novelle :

Ein Leutnant , der den Kameradeimamen Gustl führt , hat in
ider Garderobe eines Konzertsaales ein Rencontre mit einem dicken
Bäckermeister . Gustl ist schlechter Laune und fährt den Bäcker grob

-an . Der wirb aber noch gröber , und wie Gustl , der sich als Offi¬
zier nicht beleidigen lassen darf , den Säbel ziehe» will , packt der
kräftige Bäcker den Griff und sagt halblaut , aber drohend : „ Sie ,
wenn Sie das geringste Aufsehen machen , zieh ' ich den Säbel ans

ider Scheide , zerbrech ' ihn und schick' die Stück ' an Ihr Regimcuts -
ikommando . verstehn ' Sie mich. Sie dummer Bub ' ? "

Der Leutnant glaubt zu fiebern , so unerhört erscheint ihm solche
Rede . Und der Bäcker sagt noch leiser : „ Es hat 's niemand g' hört ,
ich will Ihnen die Karriere net verderben . Hab ' die Ehr ' ! "

Leutnant Gustl hat nur das tiefschmerzeude Gefühl , eine schwere
Beschtmpstmg erlitten und sie nicht nach Offiziersart bestraft zu
haben . Er verlebt eine Nacht der Qualen . Wenn der Vorfall dem
Regimentskommando zu Ohren kommt , muß er quittiren . Und der
Bäcker wird nicht schweigen . Es bleibt also nur ein einziger , ehren¬
voller Ausweg ans dieser schimpflichen Lage , und das ist die Kugel .
Einen Bericht ans Regiment und dann eine Kugel in die Schläfe .
Da kommt ihm im letzten Augenblick der Zufall zu Hilfe . Den
Bäcker hat nämlich in derselben Nacht der Schlag getroffen . Sein
Mund ist für ewig geschlossen, und Gustl kann unbesorgt sein liebes
Lentuautsleben weiter leben .

Das jst her Borgang, packt, in dm Thatsgchen.

verstimmt , da sie die Ueberzeugung hege », daß derselbe hierdurch seine
Sache sehr schädige .

Aom Kongreß der Yadikaken.
— Saris , 23 . Juni . Der hier tagende Kongreß der

Radikale » hat sich zu einer großen politischen Kundgebung
allsgestaltet . In der zweiten Sitzung des Kongresses sprach Br iss on .
welcher in heftigen Worten die Nationalisten angriff , indem er
sagte , daß dieselben „die Bevölkerilng bald mit dem Gespenst eines
auswärtigen Krieges , bald mit dem eines Bürgerkrieges " schrecken
wollen . Brissou kritisirte sehr scharf die Haltung Möliues ,
ivclcher ein Verbündeter der Monarchisten und Klerikalen geworden
sei. Er betonte : Die Arbeit hat nun begoinieii . Es
handelt sich darum , die Gewalt einer energischen
Regierung zu sichern , die das unternommeile Werk vollenden
kann und den Dominicanern , Jesuiten und Maristeu den Unterricht
eines Theils der französischen Jugend ans der Hand nimmt . Redner
schloß : „Ich setze M «line . der behauptet , daß der Wähler vor der
Wahl zwischen den Liberalen lind dem jacobinischen Republikanismns
stehe, folgende Formel entgegen : Frankreich hat zu wählen
zwischen der Republik und den Jesuiten . Die Rede
Brissons wurde mit großem Beifall anfgenommen .

In der heutigen Schlußsitzung des Kongresses der radikalen
Partei hielt auch Bourgeois eine längere Rede , namentlich gegen
den Klerikalismus . Ferner betonte er die Nothwendigkeit so¬
zialer Reformen ans der Grundlage der Achtung des Privat¬
eigenthums .

Der Kongreß nahm die Beschluß an träge an , wodurch die
Regierung aufgefordcrt war , bei den im nächsten Jahre stnttfinden -
den Wahlen die der Regierung feindlich gesinnten , sowie die kleri¬
kalen Beamten aus ihren Aemtern zu entfernen . Da¬
nach wurde der Kongreß unter dem Absingen der Marseillaise und
Hochrufen auf die Republik geschlossen .

England .
hd Dem „ Lok .-Anz ." wird ans London gemeldet : Charles

Bcresford , der zweite Kommandeur des Mittelmeergeschwaders ,
reichte einen Bericht an die Admiralität ein , worin er 75 Geschütze
auf 10 englischen Schlachtschiffen für total veraltet erklärt .

* Aus Aden , 22 . Juni wird berichtet : Der Mullah stieß ,
nachdem er ans das befestigte Lager des Kapitäns Macneil bei
Gebileh erfolglose Angriffe gemacht hatte , auf dem Rückzug am
4 . Juni auf die Hauptmacht der Engländer . Diese verfolgten
ihn die ganze Nacht hindurch , wobei etwa 100 Mann von den An¬
hängern Mullahs und zwei Engländer fielen und 5 Engländer ver¬
wundet wurden . Mullah entging mit knapper Noth der Gefangen -
nahnie .

Die Agitationsgelder der englisch -südafrikanischen
ve Veers -Company vor Gericht.

Vor der ISO . Abtheilung des Amtsgerichts I , Berlin , unter Vor¬
sitz des Amtsrichters Fritze wurde , wie schon kurz gemeldet , am Freitag
in Sachen der „ goldenen Hand " die bekannte Privatklage des Berliner
Vertreters der „ Leipziger Neuesten Nachrichten "

, Dr . Paul Liman gegen
den inzwischen in den Ruhestand getretenen Chefredakteur der „Kölni¬
schen Ztg .

" Dr . Aug . Schmitts und den Redakteur Dr . v a n L o o ck
verhandelt . Letztere traten als Widerkläger auf . Dr . Liman giebt zu ,
die „Köln . Ztg . " seit der Zeit bekämpft zu haben , als sie zu Caprivi ein¬
schwenkte und schrieb, Fürst Bismarck sei ein „ kleiner Mensch "

, der
„ polternd hinter dem Reichswagen herlaufe .

" Das Blaft habe alle acht
Tage die Gcsinnug gewechselt ; er habe das manchmal auf direkte Ver¬
anlassung Bismarcks gegeißelt . In dem vorliegenden * Artikel sei wohl
von „ Köln " die Rede , nichts aber laste erkennen , daß er gerade die
„Köln . Ztg .

" der Bestechlichkeit beschuldigt habe .
Der Vorsitzende macht im Verlauf der Verhandlung den Vorschlag

eines Vergleichs . Dr . Liman bemerkt : er könne erklären , daß er nicht
behaupten wollte : die Privatbcklagten Dr . van Loock und Dr . Schniitts
haben sich bestechen lasten , er könne aber nicht erklären , daß auch alle Kor¬
respondent «:! der „Kölnischen Zeitung " nicht bestochen worden seien . Er
behaupte nach wie vor , daß der langjährige Korrespondent der „ Köln .
Ztg .

" Dr . Gehl bestochen worden sei , um gegen die Buren in der „ Köln .
Ztg .

" Siimmnng zu machen . Dr . van Loock : Dr . Gehl war nur gelegent¬
licher Mitarbeiter der „ Köln . Ztg .

"
, den wir im übrigen für einen

Ehrenmann hielten . Es kmm sich aber doch nicht um Dr . Gehl in Jo¬
hannesburg handeln , sonst hätte ja die Bemerkung : nach Köln 1 200 000
Mark , keinen Sinn . Als Vorbedingung des Vergleichs ist es erforderlich ,
daß Herr Dr . Liman erklärt : der Bericht der De Bccrs - Company existirt
nicht . Dr . Liman : Diese Erklärung kann ich nicht abgeben , da ich den
Beweis führen kann , daß der Bericht existirt . Dr . van Loock : Dann
würde es sich doch empfohlen haben , daß Dr . Liman diesen gefälschten
Bericht borlegt , das müßte doch schon aus journalistischem Anstand ge¬
schehen. Zeit genug hat Dr . Liman dazu gehabt . — Dr . Liman : Der
journalistische Anstand erfordert cs nicht , einen gefälschten Geschäftsbe¬
richt vorzulcgen . ( Heiterkeit . ) — Vorsitzender : Der Ausdruck ge¬
fälschter Geschäftsbericht ist wohl nur irrthümlich gebraucht worden .

Rechtsanwalt Dr . Schmitts -Köln : Nach der Erklärung des Herrn
Dr . Liman muß ein Vergleich abgelehnt werden . —^ Rechtsanwalt Jan¬
sen stellt hierauf deu Antrag : Monsieur Maurice Gncpratt , zur Zeit la
Rochelle in Frankreich , zu vernehmen , daß von der De Beers - Company
ein Syndikat gebildet worden sei , das ermächtigt sei , für politische Zwecke
Gelder zu verwenden , ohne nöthig zu haben , den Aktionären Rechenschaft

zu geben . Ans einem geheimen Geschäftsbericht dieses Syndikats für
das zweite Halbjahr 1899 seien verzeichnet 4000 Mark monatlich für Tr .
Gehl in Johannesburg . Dr . Gehl war jahrelang Korrespondent der
„ Kölnischen Zeitung " und hat thatsächlich burenfeindliche Artikel für
diese Zeitung geschrieben . In jene Zeit fällt auch der Umschwung der
„Kölnischen Zeitung, , in der Transvaalfrage . Ich berufe mich ferner auf
den Stadtrath Bohm und Willy Bahr in Johannesburg , die den erwähn¬
ten Geschäftsbericht gelesen und sich Abschriften gemacht haben . Ich be¬
antrage im weiteren , den Kommandanten Eisentraud in Johannesburg
zu vernehmen , daß Dr . Gehl vom Kriegsgericht zum Tode venirtheilt
worden ist , weil ihm nachgewiesen wurde , daß er von der Chartered -
Company einen Check t>«n über 200 000 M . erhalten habe , um in buren¬
feindlichem Sinne Artikel für die „ Kölnische Zeitung " zu schreiben .

Rechtsanwalt Jansen beantragt endlich , den Gouvernementsbeamten
Sluyter in Johannesburg und eine Reihe anderer Zeugen zu vernehmen ,
die den Geschäftsbericht persönlich gelesen haben und bemerkt , daß in
letzter Stunde sich noch der Staatssekretär Rcitz in Prätoria bereit erklärt
habe , vor dem dortigen Konsul eidlich zu erhärten , daß er den Geschäfts¬
bericht gelesen habe . Dr Liman überreicht noch eine Nummer de§ „ Berl .
Tagebl .

" vom Juni 1899 , in welcher eine Erklärung von einer Anzahl
in Johannesburg lebenden Deutschen abgedruckt ist , die sich über die
burenfeindliche Haltung des Dr . Gehl in der „Kölnischen Zeitung " be¬
schweren.

Nach längerer Berathung beschließt der Gerichtshof , sämmtliche Be -
wcisanträge abzulehnen . Es sei einmal vollständig gleichgiltig , welche
Auffassung die verschiedenen Preßorgane und einzelne Personen über die
inkriminirten Artikel gehabt haben , anderersefts sei es sehr gleichgiltig ,
ob ein in Transvaal weilender Korrespondent der „ Kölnischen Zeitung "

bestochen worden sei.
Nach noch längeren Ausführungen des Rechtsanwalts Dr . Schmitts

und d -s Redakteurs Dr . van Loock trat der Gerichtshof in Berathung .
Nach etwa 20 Minuten verkündete der Vorsitzende : der Gerichtshof hat
nicht die Ueberzeugung erlangt , daß Dr . Liman einen in leitender Stell¬
ung befindlichen Redafteur der „Kölnischen Zeitung " der Bestechung hat
beschuldigen wollen . Der Gerichtshof hat ebensowenig die Auffassung
gewonnen , daß eine solche Bestechung vorgekommen ist . Man kann höch¬
stens annehmen , daß ein in Transvaal sich befindender Korrespondent der
„Köln . Ztg .

" bestochen worden ist . Dr . Liman bestreitet auch , daß er
die Redakteure der „ Köln . Ztg .

" der Bestechung habe beschuldigen wollen .
Der Gerichtshof ist ferner der Meinung , daß die Beklagten die Grenzen
der Abwehr weit überschritten haben . Die Beklagten waren daher zu
vernrthcften , die Widerklage dagegen abzuweisen und Dr . Liman frei¬
zusprechen . Bei der Strafzumessung war zu berücksichtigen, daß die Be¬
klagten in Wahrnehmung berechtigter Interessen gehandelt haben , und
daß zwischen den Parteien seft Jahren eine arge Preßfehde stattgefunden
hat . In Berücksichtigung alles dessen hat der Gerichtshof den Angeklag¬
ten Dr . Schmitts zu 100 Mk . , eventuell zehn Tagen Gefängniß , den An¬
geklagten Dr . van Loock zu 200 Mk . eventuell 20 Tagen Gefängniß ver -
urtheilt und dem Privatkläger Dr . Liman die Publikationsbefugniß in
der „ Kölnischen Zeitung " zugesprochen . Die Kosten , auch die der Wider¬
klage , fallen den Beklagten zur Last , die inzwischen schon Berufung
eingelegt haben .

Amtliche Racheichten.
Sem « Königliche Höhest Iber Großherzog haben Sich

unter dem 10 . Juni d. I . gnädigst bewogen gefunden , dem Kauf¬
mann I . van Santen in Frankfurt a . M . das Ritterkreuz zweiter
Klaffe Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom 18 .
d. M . wurde Amtsrevident Friedrich Meyer bei Großh . Bezirks -
anit Karlsruhe der Landesversicherungsanstalt Baden als Revident
beigegeben .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom 18 .
d. M . wurde Amtsregistrator Friedrich Schäfer in Achern zu Großh .
Bezirksamt Baden versetzt .

Petfonalnacheichten
aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps .

Frhr . v . Gagern , Oberstleutnant ä la suite des Bad . Pionier¬
bataillons Nr . 14 und Kommandeur der Pionierbataillone Nr . 16 und
20 in Metz , wurde zum Obersten befördert . — Im beurlaubten Stande :
Brandt , Vizefeldwebel im Landwehr -Bezirk I Berlin , zum Leutnant der
Reserve des 6 . Bad . Jnf .-Regts . Nr . 113 , Suersen , Vizefeldwebel im
Landwehr -Bezirk II Berlin , zum Leutnant der Reserve des 6 . Bad . Jnf .-
Regts . Kaiser Friedrich TU . Nr . 114 befördert . — Hiller , Bizefeldw .
im Landw .-Bezirk Lörrach , zum Lt . der Res . des Jnf . - Regts . Markgraf
Ludwig Wilhelm ( 3 . Bad . ) Nr . 111 , Glöckner , Vizewachtm . im Lnndw
Bezirk Freiburg , zum Lt . der Res . des 6 . Bad . Feldart . -Regts . Nr . 76
befördert . — Lieber . Hauptmann der Feldartillerie 1 . Aufgebots des
Landwehr -Bezirks Karlsruhe , mft der Landwehr -Armce -Uniform der
Abschied bewilligt .

Badische Chronik.
© Mannheim , 22 . Juni . Ein armer Teufel ist der Tag¬

ner Wilh . Damian , der bekanntlich unschuldiger Weise in Zu -
sammenhaug gebracht wurde mit den Stechereien in Ludwigshafen ,
sowie mit einem Nothznchtsperbrechcn . Damians Fortkommen ist
natürlich dadurch sehr erschwert und es wäre zu wünsche » , daß ihm
eine Arbeitsgelegenheit geboten würde , wo er nicht auf Schritt und
Tritt au sein trauriges Schicksal erinnert würde .

Scho » als zu Weihnächte » die jetzt als Buch bei S . Fischer in
Berlin erschienene Novelle im Feuilleton der „ Neuen Freien Presse "

abgedruckt war , hieß es, Schnitzler - Habe sich mißliebig gemacht . Er

gehöre selbst dem großen Körper der österreichischen Armee an lind
darum hätte er niemals einen k. k. Offizier als sorglosen , lüderlichcu
Feigling darstelleu dürfeu , der , in seiner Ehre beschimpft , ruhig
weiter der k. k. Armee angehört . Daß der BeschiMpfer gestorben ist

— war nur ein Zufall . Nach einem bestimmten Ehrenkodex durfte
er nur von der Hand des Beschimpften ins Jenseits befördert werden .
Daß sich da die Vorsehung als cleus ex machina einmischte , das ist
wohl ein Dichtertrick , aber liegt nicht im Sinue der Säbel - Ehre .
Der Ehrenrath stellte sich auf den Standpunkt : der Armee dürfe
kein Gustl angehören , denn der Tod des Beleidigers hat die Ehre
Gustls nicht wieder hergestellt .

Die österreichische Armee ist eine tapfere und ehrenvolle Armee ;
ihre Offiziere sind voll Schneid , sie sind Muster des Muthes , der
Disziplin und der Ritterlichkeit . Aber nie werden sie verhindern
können , daß einer unter ihnen das Schicksal Gustls erlebt . Denn
dieser Gustl ist gar kein Feigling . Er ist ein liebenswürdiger , rei¬
zender Kerl , ein frohmuthiges Naturell . Er hat in einer
ärgerlichen Laune , die ihn umfing , wie ein Traum , etwas Schlimmes
erlebt , und zwar in einem Augenblick der Betäubung . Später ordnet
er seine Gedanken und kommt zu dem Resultat : Du bist ehrlos , denn
Du durftest Dir so was nicht gefallen lassen . Er ist namenlos
traurig , daß er sein schönes , genußreiches Lentuautsleben so früh
lassen soll , und er

‘
jubelt auf , wie er deu Gegenstand be¬

seitigt sieht , der auf ihm liegt wie ein Grabstein . Das gerade ist
Schnitzler ausgezeichnet gelungen . Das selbstverständliche Unterordnen
unter das harte Ehrengesetz , die Weichmüthigkcit , die Resignation und
dann das Helle Aufleuchten der Lebcussonue . Ueberhaupt ist diese
Novelle in ihrer Art außerordentlich . Schon in der Technik . Das
Ganze , in wenig Stunden Geschehene , wird nicht erzählt , sondern
von Gustl in Gedanken , Gefühlen und Selbstgesprächen erlebt .
Es ist ein einziger Monolog . Kein wirklich gesprochener ,
sondern ein gedachter , empfundener und vom Dichter wie ein Steno¬
gramm notirter . Die cinzelnen Stimmungen , die im Konzcrtsaal ,
das Rencontre in der Garderobe , dann die Nacht im Prater mü >
der Morgen im Cafö sind ausgezeichnet in ihrer echten wienerischen
Bodenständigkeit .

Doch nach dem Werth der Dichtung , die als solche doch aus
jedem Stande sich psychologische Probleme wählen kann und dabei
vom Fürsten bis znm Bettler reicht , hat der Ehrenrath nicht ge- ^
fragt . Er hat einfach den Dichter ans der Armee ansgeschieden
und damit einen Beschluß gefaßt , der in Wim . wo doch auch das Offizicrs -

stück „ Rosenmontag " gegeben wird , großes Aufsehen Hervorrust . (B .WLP .jb
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* Mauuliciui , 22 . Juni . Zwci nette Schwäger. Vor cialgcn Tag :»
wurde der Former Amon Hammer , beschäftig : in der Rheinischen Gas¬
motorenfabrik von Venz u . Co . , dahier , verhaftet , weil er im Verdacht
steht » sich eines mehrfachen Sittlichkeitsvcrgehens , begangen an dem
11jährigen Töchterchen seines Schwagers — des in der gleichen Fabrrl
thätig gewesenen Metallgießers Jakob Weigenand — schuldig gemacht zu
haben. Hmnmer ist offenbar der Meinung gewesen , daß sein Schwager
Weigenand seine Verhaftung veranlaßt habe, was aber jedoch nicht der
Fall sein soll . Hammer glaubte , sein Schwager müsse zu dem strafbaren
Umgang, den er mit dessen Kind gepflogen, schon aus dem Grunde
schtveigen weil er wußte , daß W . auch nicht »hasenrein ' war . Er hatte
nämlich Kenntniß davon, daß sich sein Schwager eine Unfallrente bei der
Süddeutschen Eisen- und Stahlberufsgenoffenschaft in Höhe von ca . 1000
Mark erschlichen hat . Dies hat sich nämlich, lt . »N. B . Ldsz.

' , auf
folgende Art und Weise zugetragen : Weigenand wurde gelegentlich eines
ehelichen Zwistes von seiner Frau derart in den Finger gebiffen , daß
dieser amputirt werden mußte . Den wahren Sachverhalt verschieg W.
aber dadurch , daß er den Arzt zu hintergehen wußte , indem er diesem
vormachte , er habe sich in der Fabrik an einem Blechstück gerissen . Auf
Grund dieser Aussage wurde di« Berufsgenoffeuschaft zur Auszahlung
einer ziemlich hohen Unfallrente verpflichtet. Diese bezog er so lange,
bis die Verhaftung seines Schwagers erfolgte. Dieser brach das ihm
offenbar auferlegte Schweigen mit einer Denunziation , die im Gefolge
hatte , daß nun beide saubere Schwäger hinter Schloß und Riegel sitzen.
Und das mit Recht !

* Keidekverg , 22. Juni. Gestern Vormittag zwischen 10 und
11 Uhr wurde der 51 Jahre alte Dienstknecht Karl Hartmann aus
Eltingell bei de» „drei Trögen" im Stadtwalde erhängt aufgefiln-
den. Di« Veranlassung zu dieser beklageuswertheu That ist un¬
bekannt.

* Wertheim , 22 . Juni . Die gestrige Sitzung des Bürger-
ausschusses war nicht abzuhalten , es fehlte an dem nöthigen Besuch .
Von 72 Mitgliedern, die dem Gemeiuderath und Bürgerausschuß
angehören , fehlten l. „W. Ztg . " nur 42 . von denen etwa 10 ent¬
schuldigt waren . , Unter den Fehlenden sind Leute , die während ihrer
Dienstperiode überhaupt noch nicht eine einzige Sitzung besucht haben —
lasten sich aber doch wählen ! ! Es ist eine zweite Sitzung auf den
nächsten Freitag anberaumt mit dem Anfügen , daß gegen un¬
entschuldigt Ausbleibende strafend eingeschritten wird .

X Walldorf, 22. Juni. Der beim Bahnübergang heilte ver¬
unglückte Bahnwart Hauck ist seinen Verletzungen erlegen .
Die schwer heimgesuchte Familie wird allgemein bedauert.

* Bruchsal, 22 . Juni . Heute früh gegen 6 Uhr ist lt.
„Krchg. Ztg -" auf Äer Station Uutcröwisheim der von Bruchsal
kommende Zug auf ein falsches Geleise gerathen urrd auf einige
leere Wagen ausgefahre» . Der Postschaffner des Zuges hat dabei
eine leichtere Verletzung erlitten. Der verursachte Material¬
schaden fei nur unbedeutend, auch konnte die Maschineden Zug als¬
bald weiterführen.

* Pforzheim . 22. Juni . Nach dem Fremdenverzeichniß vom
18. beträgt die Zahl der Fremden in Wildbad 2922. —
Heute Samstag wird S . H. der P r i n z H e r m a n n von Sachsen -
Weimar mit Prinzessin Tochter zu mehrwöchentlichem Kurgebrauch
dort ««treffen und im Hotel Bellevue Wohnung nehmen.

* Anstatt, 23. Juni. Auf der Industrie - und Gewerbe -
Ansstellung kamen außer den mitgetheilten ersten Preisen, beste¬
hend in goldenen Medaillen , ferner zur Vertheilung : Zweite
Preise (silberne Medaille ) an : Max Schäfer, Kruist- und Handels-
gärtner in Rastatt ; Gebr . Fütterer , Möbelfabrik in Gaggenan;
Gebr. Haitz, Möbelfabrik in Durmersheim: Josef Kaiser . Tapezier in
Rastatt ; Ludwig van Thiel, Schrcinernieister in Rastatt ; Ludwig
Tremmel , Tapqier in Rastatt ; Ed. Bechmann , Sesselmacher in
Kuppenheim; Franz Bauer, Korbflechterei in Au a . Rh. ; Mich. Minet,
Korbflechters in Illingen ; Franz Mnet , Korbflechterei in Selz i . E. ;
Franz Krebs , Drahtflechterei in Rastatt ; Wilhelm Clorer Sohn ,
Posamentenfabrik in Rastatt ; Ferdinand Rahner , Dampfsäge -
werk in Gaggenan; Karl Kölmel , Drehermeister in Oetigheiin ;
Hans Fellner, Holzbildhauer in Rastatt ; Köppel und Groß, Fischer
in Plittersdorf ; Emil Ritzinger, Küfermeister in Rastatt ; Wilh . Bauer,
mechanische Werkstätte in Gaggenau ; Karl Müller, Waguermelster
in Plittersdorf , Ed. Weingärtner, Schmiedmeister in Oettigheim ;
Karl Aberle, Messerschmied in Rastatt ; Matth . Groß, Schlossermeister
in Rastatt ; Waggonfabrik in Rastatt ; Anton Becker, Schmiedmeister
in Rastatt ; Philipp Kraft , Schmiedmeister in Rastatt ; Hermann
Walz. Wagenbauer in Rastatt ; Joseph Walz, Schmiedmcilter in
Rastatt ; Franz Merkel , Sattlermeistcr in Rastatt ; Ernst Schmitt,
Sattlermeisterin Bietigheim ; JohannWunsch. Sattlcrmeister in Rothen¬
fels ; Reinhard Wunsch , Sattlermeister in Rothenfels; Haus
Juker , Bildhauer in Rastatt ; Karl Friedrich Graf , Hafucr -
nieister in Kuppenheim ; Lorenz Bernhard, Bildeinrahmnngsgeschäft und
Glaserei in Rastatt ; Kirchberger u. Rost , Zimmergeschäft in Rastatt ;
Johann und Joseph Neininger , Zimmergeschäft in Rastatt ; Großh.
Bahnbauiuspektio » Rastatt ; Karl Götz (Herr's Nachf.). Seifensiederei
in Rastatt ; I . Koch , Mineralwasserfabrik in Rastatt ; Herm . Knörr,
Branntweinbreirnerei und Gastwirthschaft in Muggensturm; Dreyfuß
und Roos, Kartonnageufabrik in Muggensturm ; Wilhelm Amaun ,
Photograph in Rastatt ; August Escher , Photograph in Rastatt ;
Ed. Heid, Photograph in Rastatt ; Wilh. Willin, Buchbinderei und
Accidenzdrnckerei in Rastatt ; Leo Eberle , Kleidermacher in Rastatt ;

Theater , Kunst und Wissenschaft .
= Karlsruhe, 22 . Juni . Großh . Konservatorium für Mnsik .

Die 3 letzten öffentlichen Prüfungen der Ausbildungsklassen ver¬
vollständigten das günstige Bild, welches man schon durch die
vorhergehenden von dem Unterrichtsgang imd dem in der Anstalt
herrschenden Lehrsystem gewonnen hatte . Es war darin vielen
Schülern der verschiedensten Fachen Gelegenheit geboten, ihr
Können zu zeigen . Die Vorträge waren durchaus wohlgelungen
und zum Theil vorzüglich und einige erhoben sich merkbar über
den Durchschnitt. Zu diesen zu zählen sind in erster Reihe die
Gesangsvorträge , — Arie aus der Psingstccmtate von Bach und
2 Gesänge von Rossini — des Frl . Clara Wagner, die zum Besten
gehören, was überhaupt in >d-en Prüfungen geboten wurde ;
ferner die Harfennummer , der Dortrag der Diolinsonate von
Händel (Frl . Stortz ) , des Adagio für Violine von Ries (Frl .
Swanzy ) . das Violinkonzert von Kreutzer (Frl . Freytag) , die
RSverie von Vieuxtemps (Herr Zimmermann) , Sonate von
Mozart (Frl . Bijsinger) , 2 Stücks von Chopin -Liszt (Frl . Leiv»
heimer) , Sonate As-dur op. 26 , 1 . Satz von Beethoven (Frl .
Dieffenbacher ) , Bruchstücke aus einer Suite von Longo (Frl -
Ioachim) , das Rondo für 2 Klaviere von Chopin (Frl . Fraser
und Tennant) , der Gesangsvortrag des Herrn Hirsch und die
Teklamationsvorträge 'des Herrn Mamelock , sowie der Damen
Walter und Metzger. Doch auch die nicht genannten Nununern
waren sehr erfreulich, denn alle Darbietungen ließen das ernste
Streben und die gediegene Art erkennen, mit welcher im Großh ,
Konservatorium Unterrichtet wird . Die Prüfungen bedeuten einen
großen Erfolg für die Anstalt und die nicht ermüdende Antheil-
nahme des Publikums den Dank für das Geleistete,

* Areivrirg, 22. Juni . Der Professor au der staats- und
rechtswisseuschaftlichenFakultät Dr. Richard Schmidt hat lt. „Brsg .
Z ." einen Ruf nach Tübingen erhallen . Sollte diese mit Recht
hochgeschätzte Lehrkraft dem Ruf folgen , so würde sein Weggang
allgemein bedauert werden.

/ Kül>rngen , 82 . Juni . Die Professorswittwe Frau Mathilde
Weber, die bekannte Vorkämpfern ! auf dem Gebiet der Frauen-
bestrebungen, ist heute Nacht im 72. Lebensjahre gestorben. (Ff. Z.)

B n k> t f e treffe .

Heinrich Schick . Hntfebrik in Rastatt ; Wilhelm Schnurr , Kleider¬
macher in Rastatt ; Beruh . Hornung . Schnhniachermeister in Rastatt ;
Aug . Merk. Maler in Rastatt ; Karl Nciiünger , Maler in Rastatt ;
Frl. Jda Amann in Rastatt ; Frl . Elise Heck in Durinersheim; Frau
Karoline Westermann in Rastatt ; Frauenarbeitsschule Rastatt ;
Mädchenschule Rastatt : Wilhelm Koch . Baugeschäft in Rastatt ;
Cementfabrik Kuppenheim (Aktiengesellschaft ) in Kupvenheim ; Ludwig
Bcrtsch. Metzgerei und Wurstlerei , Rastatt, lll. Preis (Bronzene
Medaille ). Joh . Hauser (Firma E. Hauser). Kunst- u . Handelsgärtnerei
in Rastatt ; Stephan Bauer, Schreinernicister in An a . Rh. ; Herm.
Fütterer, Schreiner und Sesselmacher in Gaagenau ; Adam Grätzel,
Sattler und Tapezier in Rastatt ; Jos. Kiefer, Schreinermeister in
Durmersheim ; Gebrüder Kühn. Möbelschreinerei in Durmersheim;
Angnst Scheerer , Schreinermeister in Rothenfels; O . Stier,
Tapezier und Dekorateur in Rastatt ; Herm . Bauer. Korbflechterei in
Au a. Rh . ; Karl Bauer, Korbflechterei in Au a. Rh. ; Wend . Heck ,
Korbflechterei in Elchesheim; Georg Kölmel, Drehermeister in Oetig-
heim ; Friedr. Stern, mech. Drechslerei in Rastatt ; E. R. Rlldolph .
Bürstenfabrik in Rastatt ; Otto Fahrner, Küfermeister in Au a . Rh . ;
Wilh . Fritz, Küfermeister in Plittersdorf ; Anton Ganz, Küfernirister
in Rastatt ; Val. Lutz , Küfermeister in Muggensturm ; Mich. Ulrich
jun . , Küfermeister in Rothenfels ; Ant. Weingärtner, Wagnermeister
in Oetigheim ; Jos. Kühn , Blechnermeister in Oetigheim ; Alb . Lang,
Blechnermeister in Rastatt ; Markreiter . Schloffermeister in Gernsbach ;
Wilh. Barthel in Karlsruhe, Vertreter der Feuer-Annihilatoren-
Fabrik von S . Bauer in Bonn a. Rh. ; Wilhelm Späth,
Kupferschmied in Rastatt ; Waggonfabrik in Rastatt ; Franz
Hinimel , Huf- und Wagenschmied in Rastatt ;
Xaver Pfetzer, Schmiedmeister in Wintersdorf ; Felix Schmitt,
Wagner- und Schmiedmeister in Bietigheim ; Adolf Kuhn . Sattler-
meister in Iffezheim ; Anton Vögele, Sattlermeister und Tapezier in
Durmersheim ; Jul . Schniitt , Glasgraveur in Rothenfels; Frrd .
Brückel , Zimmcrmeister in Gaggenan; Johann Scheck , Zimmermann
in Rastatt ; Franz Knörr, Branntweinbrennerei in Muggensturm;
Uhrig u. Reuter , Buchdrucker « in Rastatt ; Wilhelm Willin, Buch¬
binderei und Accidenzdrnckerei in Rastatt : Ferdinand Kraft, Schnei¬
dermeister in Gaggenan; Cornelius Drexler , Holzschnhmacher in
Oetigheim ; Albert Hirtler, Schuhfabrik in Rastatt ; Wilhelm Schoch,
Schubmachermrister in Rastatt ; Franz Martin , Büchsenmacher in
Rastatt ; Herm . Voigt , Mechaniker und Metallgießer in Rastatt ;
Hermann Brandstetter , Maler in Rastatt ; Joseph Heck. Maler in
Durmersheim : Fräulein Elise Franz in Rastatt ; Fräulein Clotilde
Rehm in Rastatt ; Fräulein Franziska Schraft i» Muggensturm ;
Hugo Hornung, Kunst- und Handelsgärtner in Rastatt ; Adolf
Schüler, Metzgerei und Wurstlerei in Rastatt. — Anerkennungen :
Reinhard Braun, Kunst- und Haudelsgärtner in Rastatt ; Felix
Albert , Schreinermeister in Au a. Rh . ; Wilhelm Bastian, Schreiner¬
meister in Au a . Rh. ; Karl Knll , Schreinermeister in Rothenfels ;
Jgn . Niesinger. Sattler und Tapezier in Gernsbach ; Leopold und
Ludwig Bauer, Korbflechterei in Au a. Rh . ; Wilhelni Bauer, Korb¬
flechterei in Au a. Rh. ; Fab. Hudiz, Korbflechterei in Au
a . Rh . ; Josef Ball , Korbflechterei in An a. Rh. : Otto Ball,
Korbflechterei in Au a . Rh . ; Franz Beck. Korbflechterei in Stein¬
mauern ; Karl Heck , Korbflechterei in Wintersdorf ; Ad. Böttcher»
Nähmaschinen- und Fahrradhandlung in Rastatt ; Ph. Mayfarth u.
Cie., Fabrik laudwirthschasclicher Maschinen in Frankfurt a. M. ;
Jos. Haas, Schmiedmeister in Plittersdorf ; Val. Schmitt, Schmied¬
meister in Bietigheim ; Jos. Schlager , Schmiedmeister in An a . Rh. ;
Aug. Meßbecher, Schmiedmeister in Au a. Rh . ; Dreyfnß n.
Ettlinger, Eiseiihandlung in Rastatt ; Sal . Nachmann , Kanf-
maiin In Rastatt ; Karl Greil, Blechnermeister in Rastatt ;
Karl Hofmann , Blechnermeister in Rastatt ; Karl Köhler , Kupfer¬
schmied in Rastatt ; Friedrich , Maschinenfabrik in Stuttgart (Ver¬
treter : Mechaniker Friedrich Kern in Rastatt) ; Rud. Herbstrieth .
Bildhauer in Niederbühl ; Emil Hang, Glas- und Porzellan-
handlniig in Rastatt ; Lndw. Bcrtsch , Wurstler n. Metzgermeister in
Rastatt ; M . Mayer jun . ( Inhaber : Jos. Jul . Mayer). Zigarreuge-
fchäft in Rastatt ; A. Stalinski u. Cie., Fabrik Photograph. Apparate
und Chemikalien in Emmendingen ; H . Kroneiiwerth , Buchhandlung
in Rastatt ; Herm. Weissenbnrger, Holzschnhmacher in An a . Rh. ;
Karl Westermann , Gerberei in Rastatt ; Karl Walter , Uhrmacher in
Rastatt ; Adolf Fleischmann , Maler in Rastatt ; Fräulein Emilie
Fürstenwerth in Rastatt ; Fräulein Amalie Ullrich in Rothenfels;
Michael Hager , Gipsermeister in Rastatt ; Aug . Herling n . Cie . » As¬
phalt- und Zementgeschäft (G. nt . b . H .) in Karlsruhe ; Stumpf und
Ackermann, Konsumgeschäft in Rastatt ; Alwin Later in Karlsruhe ;
Anton Fettig, Wurstlerei in Steinmauern. — Unter den mit ersten
Preisen aiisgezcichueteu Ausstellern befindet sich auch Herr Back -
ofeubaumeister Jean Stauch in Karlsruhe , der in der
kürzlich mitgetheilten Liste irrthümlich unter den prämiirten Bäcker¬
meistern genannt war . Derselbe hatte einen Backofen ausgestellt und
im Betriebe vorgesührt .

M Anstatt, 23 . Juni. Nächsten Dienstag , Nachmittags 3 Uhr,
findet auf dem hiesigen Rathhans die Z i e hun g der A u s st e l lu » gs-
Lotterie statt.

* Baden -Baden, 22 . Juni . Gestern Abend halb 11 Uhr wurde die
Leiche der gestern hier verstorbenenHerzogin Therese von Otrante einge¬
segnet und sodann zur euglischen Kirche verbracht, woselbst sie bis zur
Ucberführung nach Schweden aufgebahrt bleiben wird . Der Großherzog ,

— Aranvach a Atzet ». 23. Juni. (Tel.) Die Vereinigung
für die Erhaltung deutscher Burgen hielt unter dem Vorsitz
des Architekten Ebhnrdt auf der Marks bürg eine Festsitzung ab .
Nach der Sitzung besichtigten die Theilnehmer die Burg . An der
Besichtigung nahmen theil die namhaftesten Fachmänner der Denk¬
malpflege ganz Deirtschlands.

hd Zvieu , 22. Juni . Der 72jährige Arzt des Burgtheaters ,
Dr . Much , hat sich heute Vormittag in der Kabine einer hiesigen
Badeanstalt durch einen Dolchstich in das Herz getödtet . Das
Motiv ist ein langjähriges schmerzhaftes Leiden.

bd Moskau. 23 . Juni. (Tel .) Bei der Anfführnng der Oper
„Rigoletto " im Eremiftigctheatec wurde im Zivcitetl Akt der beliebte
Sänger Devoyod vom Herzschläge getroffen . Er war ans der
Stelle todt .

Vermischtes .
bd Berlin , 22. Juni. Zu dem Bericht über ein Säbel¬

duell , welches küizlich zwischen zwei Redakteuren hier statt¬
gefunden hat, erklärt der im Zusammenhang hiermit genannte Ab¬
geordnete Professor Hasse , daß er auf eine Anfrage, ob er im
Hinblick auf eine im Reichstage gethaue, einen der Duellanten an¬
geblich beleidigendeAeußernng ans die ihm zustehende Immunität
verzichten wolle , verneint habe. Anderweitige Erörterungen
oder Erklärungen hätte» sich für ihn an den Fall nicht geknüpft.

Berlin, 23. Juni. Zum Gnmbinner Mordprozeß theilt
im Gegensatz zur „Nationalzeitung " die „Ostdeutsche Rundschau " mit ,
daß Alles auf gesetzmäßigem Wege zugegangen sei. Der zum zweiten
Male verhaftete Sergeant Hickel ist ordnungsmäßig verhört
worden und auch das Briefgeh ei mniß ist nicht verletzt worden .

— Arnnksnrt a. M . . 23 . Juni . (Tel .) Bei der heutigen
Ruder - Regatta Hierselbst wurde das Meiüerschaftsrudern
für Deutschland wegen Kollision zweier Boote für ungiltig
erklärt . Das Meisterschaftsrudern wird in Folge dessen morgen
früh zum Anstrag kommen .

Äaumdurg n . d . Snake , 21 . Juni . Ein dreifaches Todes -
urth .eil gegen den Werkmeister Bagehorn, den Handarbeiter Seidel
und die Wittwe Schödcl wegen Ermordung der Ehefrau Bagehorn.
Bagehorn hatte ein Verhältiriß mit der Schädel. Beide beschlossen

die Großljerzogür und Kronprinzsesin Biktoria von Schweden wohnten, lt .
» Bad . Tgbl .

" der Einsegnung und Ueberführuitg Allerbochst bei . —■

Herzogin Therese von Otrante , geb. Baronin von Steding ! war zu Stock¬
holm am 80 .Fcbr . 1837 geboren,vermählte sich zuLondon am b .Juli 1873
mit dem Herzog Gustave Armand Fauche Duc d 'Otrante .der in erster
Ehe mit der im Jahre 1872 verstorbenen Baronin Augusta Bonde ver¬
mählt gewesen war . Aus erster Ehe entsproßte eine Tochter, die am 2.
Mai 1866 geborene Komtesse Adelaide, vermählt mit Leutnant z . S . und
Kammerhcrr Frederik Pehron , aus zweiter Eh« stammt der z. Zt . zum
Leib-Dragoner - Regiment zu Karlsruhe koummndirte Comte Charles
Louis von Otrante , geb. am 21 . Juni 1877.

* Kehl, 21. Juni. Gestern Nachmittag ftihr Herr Baron
Rothschild von Paris mit einem Aittomobil hier durch. Derselbe
kam von München und befand sich ans dem Wege nach Paris . Er
hielt aber eine zu große Fahrgeschwindigkeit ein, weshalb die
Polizei den Herrn anhielt , und . ehe er weiter fuhr, mußte er wie
jeder Sterbliche , welcher das Gesetz Übertritt , seine Strafe zahlen .

0 Schönwar» , 23. Juni. Vor etwa 8 Tagen hat der ledige,
ungefähr 40 Jahre alte Josef Fischer von Oberstmonswald in einem
hiesigen Privatwalde sich erhängt ; dessen Leiche wurde gestern
Mittag von einem hiesigen Bürger aufgestmde».

* Lodtua« , 21 . Juni . Bestialität . In der Nackt auf den
20. d . M. wurde in der Stallitng der Otto Dietsche Wittwe hier
von böswilliger Hand einem Pferde (Schimmel) mit einem Stück
Holz oder einem anderen Instrument durch den After gestoßen und
dadurch der Mastdarm zeriffen. Das Pferd im Werthe von ca .
1000 Mar ! ist in Folge dessen verendet. Als muthmaßlicher Thäter
wurde lt. „Mkgfl. Tgbl." der 23 Jahre alte Mcchanikergeselle Wil¬
helm Faller von Hänner (Amt Säckingen) verhaftet und in das
Amtsgcfängniß Schönau eingeliefert. Derselbe wurde von dem Sohne
der Besitzerin Nachts in dem Stalle hinter dem Pferde am Boden
liegend und schlafend angetroffe».

* Aeverlinge», 22 . Juni . Gestern Abend veranstaltete eine
größere Anzahl von Herren im Badgarten ebenfalls eine Bismarck¬
feier . Nach hereinbrechender Dunkelheit wurde lt. „Seeb." ein
Feuerwerk abgebrannt und weit drinnen im See flammten mächtige
Feuergarben gegen den Himmel. Patriotische Lieder uub die Weisen
der Stadtmiifik erhöhten die Feier.

A Annstauz , 23 . Juni. Das Schöffengericht verhandelte gestern
den ganzen Tag hindurch die Beleidigungsklage des Seminar¬
direktors Wasmer von Meers bürg gegen de» Reallehrer Möhr
von der Baugewerkschnle in Karlsruhe . Wegen des ersten Belei -
digungsfalles, der Wasmer beschuldigte , einen Unterlehrer Schmied
in der Dienstprüfuug durch Animosität dnrchfallen gelassen zu haben ,
wurde Möhr zu 6 Wochen Haft und zu den Kosten vernrtheilt,
im zrveiten Falle, worin Wasmer des Mangels au Fürsorge für
die Zöglinge geziehen wurde, erfolgte Freisprechung Möhrs nnb
hat für diesen Fall Wasmer die Kosten zu tragen. Es war nach -
gewiesen worden , daß die betr . Aeußernngen ihre Spitze nicht gegen
den Direktor richteten. Möhr hat Berufung eingelegt .

Nus de» Nttchbarlauderu.
Hqgerstzrim, 22. Juni. Unschuldig 6 Wochen in Unter¬

suchungshaft gesessen haben die Tagner Ludwig Wenz und Theodor
Pretorius, welche seiner Zeit unter dem Verdachte, den Ratrbanfall
auf die Eheftan Pflanz ansgeführt zu haben, verhaftet wurden.
Dieselben sind nun wieder ans

'
der Haft entlassen worden .

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 24. Juni .

kehr . Mittheilungen ans der StadtrathSsttznng vom 21. Juni 1901 .
Der St . Vincentiusverein dankt dem Stadtrath für die kostenfreie

Ueberlaffung des großen Festhallesaals am 16 . d . Mts . zur Abhaltung
der Feier des 60jährigen Jubiläums des Vereins.

Der im Gemeindevoranschlag für 1901 vorgesehen « weitere Kinder¬
hort für die Oststadt soll als Mädchenhort im Schulhaus der Karl - Wil¬
helm- Schule eingerichtet und am 2 . September d . Js . eröffnet werden.
Zu Leiterinnen desselben werden die Jndustrielehrerinnen Luise Burk¬
hardt und Bertha Fuchs hier berufen.

Bezüglich der Besetzung weiterer drei Hauptlchrerstellen imd einer
weiteren Hauptlehrerinnenstelle an der Volksschule wird dem Großh .
Oberschulrath Vorschlag gemacht.

Bei Großh. Oberschulrathwird die Aufnahme von 12 weiteren etat¬
mäßigen Lehrerstellen für die städtischen Volksschulen in den Staats¬
voranschlag der Jahre 1902/03 beantragt .

Dem Anträge des Rektorats der städt . Volksschulen entsprechend,
beschließt der Stadtrath , im Hinblick auf den gegenwärtigen Stand uni
die für das nächste Schuljahr zu erwartende erhebliche Zunahme der

I Zahl der hiesigen Volksschüler der Frage der Errichtung eines weiteren
> Volksschulhauses — und zwar auf dem Gelände des alten Friedhofs —

(
näher zu treten .

Beim Bürgerausschuß wird die Zustimmung dazu beantragt , daß
der Gehalt des Herrn städt . Rechtsraths Oskar Riedel mit Wirkung vom
1 . Juni d . Js . an ans jährlich 4500 M. erhöht werde.

Ferner wird die Zustimmung des Bürgerausschusses dazu nachge¬
sucht, daß dem Badischen Frauenverein für den Betrieb der Kinder¬
krippen im laufenden Jahr der Betrag von 2000 M . aus den im Voran¬
schlag der Stadtkaffe für verschiedene soziale Maßnahmen vorgesehenen
Mitteln überwiesen wird, da die Kosten der Krippen die dem Frauen -

im Verein mit Seidel die Bagehorn zu ermorden. Am Osterheiltg*
abend wurde das Verbrechen von ihnen ansgeführt und zwar hängte»
sie ihr Opfer auf. Anfangs wurde allgemein Selbstmord an¬
genommen und die „Selbstntörderin " auch ohne kirchliche Ehren
beerdigt . Bald wurde aber das Verbrechen ruchbar und die Mörder
gestanden es ein . Das Todesurtheil wurde voll ihnen gleichgiltig
ausgenommen. Fkf. Z.

Kiek , 22 . Jinii . Das Kriegsgericht vernrtheilte . der
„Köln. Ztg ." zufolge, den Kapitänlentiiant , Frhru . v. b . Goltz ,
wegen Fahrlässigkeit bei der Strandung des Kreuzers
. Cormoran " ans dem Wirbelwindriff in der Südsee zu vier¬
wöchigem Stubenarrest . Die Mitangeklagten , Kommandant
Fregatteukapitäu Emsman » und der wachhabende Offizier, Ober-
leutnant Reiche , wurden freigesprochen .

l>6 Arzomiisl , 22. Juni. Ein Soldat des 58 . Infanterie-
Regiments hat in der Nacht in der Kaserne mit seinem Dieustgewehr
ans seinen schlafenden Compagnieführer geschossen und ibn
schwer verletzt . Nachdem er noch weitere Schüsse abgegeben , wurde
er überwältigt und ins Gefängniß abgeführt.

— Aaleiizia . 23 . Juni. (Tel .) Es herrscht große Erregung
über die Entdeckung, welche an den Tag brachte, daß ein Mann,
Namens Pascal Gomez in einer entlegenen Kapelle unter dem Deck¬
mantel der Religion unsittliche Handlungen mit jungen Mädchen
voruahm . 12 Mädchen sollen Gomez zum Opfer gefallen sein.

Tondo» , 22. Juni . Gegen Lord Rüssel wurde die Eröffnung
des gerichtlichenHanptverfahrens wegen Bigamie geschlossen . Lord
Ruffel wird als Peer , da die Bigamie zu den schweren Verbrechen
gehört , vom Hause der Lords abgenrtheilt . Es ist dies seit vielen
Jahren wieder der erste Fall, daß das Hans der Lords eines seiner
Mitglieder abzunrtheilen hat.

— ioui'oii , 24. Juni. Die britische Bark. „ Falkland " , von
Tacoma nachFalmouth unterwegs , sank ans der Höhe von Scilly.
DerKapitän und die 5 Mann der Besatzung werden vermißt .

— Aew-Aork , 22 . Juni. Nach einem Telegramm ans Omaha
wüthete Donnerstag Abend längs des Keye Paha -Flitffes (Süd-
Dakota ein heftiger Cyklon . Neun Personen winden getödtet
oder tddtlich verletzt , eine große Anzahl erlitt schwere, aber nicht
lebensgefährliche Verletzungen . Alles was sich auf dem Wege toä
Sturmes befand wurde zerstört.



Sette 4._
Herein zur Verfügung stehenden Mittel weit überschreiten und der
Grimdstock der Krippen bereits angegriffen werden mutzte .

Das Tiefbauamt wird beauftragt , behufs Einholung der wasser¬
polizeilichen Genehmigung die Pläne für eine über den Daxlander Alt¬
rhein nach dem städt. Gelände im Rappenwörth in einer Fahrbahnhöhe
von 4—5 Meter Rheinpegel zu erstellende feste Brücke auszuarbeiten und
vorzulegen.

Bezüglich des Baues eines Getreidelagerhauses ( Silospeicher) am
Rheinhafen sollen Angebote von geeigneten Baufirmen eingeholt werden.

Die Mannheimer Lagerhaus -Gesellschaft theilt mit , dah sie in hie¬
siger Stadt unter der Adresse „Mannheimer Lagerhaus -Gesellschaft ,
Agentur Karlsruhe " eine Agentur errichtet habe und in den nächsten
Tagen den Schifffahrtsbetrieb nach dem Karlsruher Hafen aufnehmen
werde.

Die Kaiserliche Postverwaltung wird ersucht , nicht , wie von ihr in
Aussicht genommen, am Verwaltungsgebäude , sondern an der Werft¬
halle beim Rheinhafen einen Briefkasten anbringen zu lassen .

Das städt. elektrotechnische Amt berichtet , datz die vom Publikum
beklagten, im Innern der Akkumulatorenwagen der elektrischen Straßen¬
bahn hier auftretenden , unangenehmen, durchdringenden Ausdünstungender Akkumulatorenbatterien zu starker Ueberladung letzterer zuzuschreiben
seien . Zur Beseitigung dieser Klagen wird die Stratzenbahngesellschast
ersucht , an jedem Akkumulatorenwagen ein Kontrollinstrument anzu¬bringen , mittelst dessen festgestellt werden kann, wann und in welchem
Matze eine Ladung der Akkumulatorenbatterie erforderlich ist .Der vom Tiefbauamt vorgelegte Plan über die Erweiterung des
Friedhofes im Stadttheil Mühlburg gegen Nordosten wird genehmigt.

Nachträglich wird genehmigt, datz der Karlsruher Studentenschaftdas Gebäude des Stadtgartentheaters am 20 . d . Mts . zur Veranstaltungvon Variete -Theatervorstellungen zugunsten des Fonds für Errichtungeiner Vismarckgedenffäule miethfrei zur Verfügung gestellt wurde.Es wird genehmigt, datz bei der Verwaltung der städt. Gas - ,Wasser - und Elektrizitätswerke die Stellen eines Verwaltungsassistenten,eines Buchhaltungsassistenten und eines Kanzleiassistenten neu errichtetund zur Bewerbung ausgeschrieben werden.Der „ Badischen Landeszeitung " wird die Aufstellung eines
Zeitungsautomaten am Eingang des Stadtgartens widerruflich ge¬stattet.

Den Theilnehmern an der am 29 . d . Mts . hier tagenden General¬
versammlung des Vereins badischer Lehrerinnen wird am genanntenTage freier Eintritt in den Stadtgarten bewilligt.Weiter wird genehmigt, datz auf den künftig hier stattfindendenMessen zwei Plätze zur Aufstellung von Wirthschastszelten an zwei ver¬
schiedene hiesige Brauereien und zwei verschiedene Wirthe abgegebenwerden.

Da die Herren Gebrüder Beck , Besitzer des mechanischen Welt¬theaters in Offenburg , die verlange Anzahlung zum vorgeschriebenenTermin nicht geleistet haben, wird die Erlaubnis zur Aufstellung desTheaters auf dem Festplatze dahier zurückgezogen .Beim Bürgerausschutz wird die Zustimmung dazu beantragt , daßfür die Stadt Karlsruhe ein Ortsstatut erlassen werde, wonach die inKarlsruhe beschäftigten Handlungsgehilfen und Lehrlinge (§§ 59 ff . des
Handelsgesetzbuches ) unter 18 Jahren verpflichtet sind, die

'
kaufmänni¬schen Fortbildungsschulen der hiesigen Stadt zu besuchen. Ausgenommenvon dieser Verpflichtung sind diejenigen, welche drei Jahreskurse einerkaufmännischen Fortbildungsschule bereits ordnungsmäßig durchlaufenhaben. Soweit junge Kaufleute den Besitz der Kenntnisse Nachweisen,welche in der kaufmännischen Fortbildungsschule erworben wexden ,können sie von dem Besuch dieser Schulen oder der untern Jahreskursederselben oder einzelner Fächer entbunden werden. Junge Leute, welchedie Berechtigung zum einjährig -freiwilligen Militärdienst erworbenhaben, sind nur zum Besuche eines Jahreskurses verpflichtet, welcher miteinem entsprechenden Lehrplan auszustatten ist .Die Generalintendanz der Grotzh . Civilliste hat sich auf Ansuchendes Stadtraths erboten, der Stadtgemeinde zur Erbauung eines neuenKrankenhauses eine westlich der neuen Grenadierkaserne und südlich desgroßen Exerzierplatzes auf Gemarkung Hardtwald gelegene Gelände¬

fläche im Mahgehalt von 93 560 Quadratmeter zum Preise von zu¬sammen 400 000 M . käuflich zu überlassen. Westlich dieses Geländes
ist die Erbauung einer Artilleriekaserne Seitens des Reichsfiskus beab¬
sichtigt . Der Stadtrath nimmt — vorbehaltlich der Zustimmung desBürgerausschusses — unter dem Ausdruck des Dankes für die Ueber-lassung dieses Geländes zu dem bezeichneten mäßigen Preis das Angebotund die daran geknüpften Bedingungen an . (Schluß folgt . )

^ Fkosiaktsches . Den Angehörigen des ostafiatischen Expe¬ditionskorps werden Briefe und Postkarten als Feldpostsendungennach Möglichkeit auch auf der Rückreise in den Anlegehäfen der
Transportschiffe zugeführt . Geldbriefe . Postanweisungen und Packetesind von der Beförderung nach den Transportschiffen ausgeschlossen.Die Sammlung und Absendung der an die heinikehrenden Kriegerauf den Schiffen gerichteten Brieffendnngen geschieht durch dasMarine-Postbnreau in Berlin, das unmittelbare Briefposten auf die
Schiffe abfertigt. Die Absender könne» jedoch Nachrichten auch ohneVermittelung des Marine-Postbureaus unmittelbar nach den Anlauf¬häfen der Dampfer abscnden. In diesem Falle müssen die Briefeund Postkarten nach den Sätzen des Weltpostvereins frankirtund mit dem Namen des betreffenden Schiffes deutlich versehen werden.* Die Herstellung von Zehnmarkscheinen wird voraussichtlich in nichtallzu langer Zeit erfolgen. Bei den verschiedensten Bankinstituten sindErkundigungen eingezogen, ob die Einführung von Zehnmarkscheinenfürden Geschäftsverkehrvon Vortheil wäre . Die meisten Banken sprachen
sich für die Ausgabe von Zehnmarkscheinen aus . In der letzten Zeit hat
sich bekanntlich ein Mangel an goldenen Zehnmarkstücken geltend gemacht .Um diesem Uebelstand abzuhelfen, sollen Zehnmarkscheine zur Veraus¬
gabung gelangen und in Umlauf gesetzt werden.

§ Ständchen. Am Samstag Abend 9 Uhr brachte der Gesang¬verein „Liedertafel " dem Herrn Hauptlehrer Karl Kirsch an¬läßlich der Feier der silbernen Hochzeit im Hofe seiner Wohnung,Akademiestraße 42, ein Ständchensl-ostr. Aosiannisfeier. Wir weisen noch besonders darauf hin,daß heute (Montag) Abend 8 Uhr im Stadtgarten bei günsti¬ger Wittemng großes Konzert zur Feier des Johannistages ver¬anstaltet wird . Das übliche Johanuisfreudenfener wird bei ein¬
brechender Dunkelheit auf dem Stadtgartensee abgebrannt werden,bei ungünstiger Witterung aber auf morgen verschoben .X Per 17. Kreisfenermehrlag der Feuerwehren des KreisesKarlsruhe hat gestern in Berg Hausen unter Vertretung vonca. 70 Wehren stattgefunden . Im Verlaufe der ini Rathhanssaaledaselbst abgehaltenen Generalversammlung der Kreisabgcordnetenwurden Huldigungstelegramme an den Groß Herzog und denErbgroßherzog abgesandt. Im Laufe des Nachmittags bereitstrafen von den Königlichen Hoheiten Danktelegramme ein. lieberden Verlauf des Kreisfeuerwehrtages werden wir in der heutigenAbendausgabe näher berichten.

8 Anfälle. Samstag Nachmittag stürzte ein 18 Jahre alter
Zimmermann aus Schielberg an einem Neubau in der Hmiibold -
straße vom 4 . in den 3 . Stock, wobei er sich neben inneren Verletz¬ungen eine Verletzung des rechten Fußes znzog. Er wurde in einer
Droschke in das städt. Krankenhaus verbracht' — Gestern Abendwurde die 6 Jahre alte Tochter eines Bäckernieisters in der Stein¬
straße vor der elterlichen Wohnung von einem bis jetzt nicht er¬mittelten Radfahrer überfahren , wobei sich das Kind eine stark blu¬tende Wimde am Kopfe zuzog, die im städt . Krankenhaus verbundenwurde .

§ Kefährlicher ßrceß . Samstag Mittag begaben sich drei andem Schnlhansneuban in der Nebeniusstraße beschäftigte Manrer-
lehrlinge au den an den Bauplatz angrenzenden Garten eines in V ’-
Ettlingerstraße wohnenden Kupferschmieds und holten sich durchden Lattenzaun Johannisbeeren. Der 24 Jahre alte Soh« '

_ Badische Dresse ._
des betreffenden Kupferschmiedes, welchem davon Mittheilung
wurde , holte einen der bei seinem Hinzukommen davon laufenden
Lehrlinge ein und prügelte denselben mit einem Gummistock durch.
Als die an dem Neubau beschäftigten Maurer , etwa 20 an Zahl ,dies sahen, eröffneten sie ein Steinbombardcment gegen dentüchtiger, worauf dieser sich durch seinen jüngeren Bruder ein

lobertgewehr holen ließ und zwei Schrotschüsse auf die Maurer
abgab . Verletzt wurde dabei Niemand .

Handel und Berkehr .
0 Karlsruhe, 22. Juni. ä . Schlachthof . I » der ver¬

gangenen Woche vom 17. Juni bis 22 . Juni wurden im hiesigen
Schlachthof geschlachtet : 220 Stück Großvieh (26 Ochsen, 93 Rinder,68 Kühe, 33 Farren ) , 496 Kälber , 694 Schweine , 37 Hammel ,2 Ziegen , 1 Kitzlein, 0 Ferkel , 5 Pferde. 17 602 Kilo Fleisch wurden
außerdem von Auswärts eingeführt und der Beschau unterstellt ,darunter 00 000 Kg. Schweinefleisch aus Galizien . — B . Vieh¬
hof. Zinn Markte waren aufgetrieben : 11 Ochsen , 9l Rinder, 36 Kühe,23 Farren , 666 Schweine . 0 Pferde , 394 Kälber, 3 Hammel ,00 Kitzlein , 0 Ziegen . Kaufpreis für Ochsen 66—72 Mk„
für Rinder 63 bis 69 Mk„ für Kühe 44—58 Alk ., für Farren 54 bis
60 Mk., für Schweine 56—60 Mk. pro 50 KilogrammSchlachtgewicht
für Kälber 38—48 Mk. pro 50 Ko . Lebendgewicht, für Hamme!
52—00 Mk. pro 50 Ko. Schlachtgewicht , für Kitzlein 0.00—0.00
M. pro Stück. Unter dem Großvieh bestnden sich 29 Stück aus
Oesterreich-Ungarn. Tendenz des Marktes : - langsam.

Mannheimer Tavalibericht. Verkauft wurde im badischenOberlande eine Parthie , ca . 400 Ctr . 1900er Oberländer Tabak aus
diversen Ortschaften zu 48 Mk. von Spekulanten an Händler; außer¬
dem eine Parthie von ca. 100 Ctr . 99er Breisgauer Origiualtabal!
zn ungefähr 43/44 Mk. Die Frage für alte und neue Einlagen ist
anhaltend rege, so daß die Läger geräumter sind denn je. Der
Sandblatteinkanf der kommendenErnte im badischen Oberlande wird
hier allseits als ein sträflicher Versuch angesehen, den Handel zum
voreiligen Einkauf zu veranlassen. (Südd . Tabakztg.)

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd ,
gg Bremen , 21 . Juni . Der Dampfer „Bonn" ist am 19 . bü. von

Funchal und „ H. H . Meier " am 20. von Bahia abgegangen . „Aller" ist am
20. ds. in Neapel, „ Bayer,r " in Singapore, „Kaiserin Maria Theresia " in
Bremerhaven und „Hohmzollern" in Newyork angekommen. „Wittekind" hatam 20. Gibraltar passirt .

gg Bremen , 22. Juni . Der Dampfer „Aller " ist am 29. ds. von
Neapel , „Großer Kurfürst " von Newyork, „Prinz Heinrich" am 21 . ds. von
Southampton und „ Wittekind" von Gibraltar abgcgangen . „ Crefeld " und
„Sachsen" sind am 20. in Shanghai , „Prinz-Regent Luitpold " am 21 . in
Antwerpen , „Oldenburg " in Colombo und „Stuttgart " in Aden angekommen.
„ König Albert " hat am 20. Gibraltar, „Aachen" am 21 . Beachy Head und
„Trave" die Azoren passirt.

Telegramme der „ Bad . Presse " .
flfl Berlin , 24 . Juni . Dem „Berl . Tgbl .

" wird aus authentischer
unanfechtbarer Quelle mitgetheilt : Der Kaiser hat dem Generaldirektor
der Harnburg-Amerika-Gesellschast Ballin allerdings niemals ein Reichs¬
amt oder ein Ministerium zugedacht , dagegen hat er demselben den Adel
«»geboten . Als Herr Ballin mit verschiedenen Gründen ablehnte und
der Kaiser diese als hinfällig zurückwies , rückte Herr Ballin mft der Be¬
merkung heraus , daß er Jude sei . Der Kaiser nahm dann von feinem
Vorhaben Abstand , trotzdem Ballin 's Konfession kein Hinderungs¬
grund sei .

— Kiel, 23 . Juni . Heute Vormittag fand beim Kaiserpaar Gottes¬
dienst an Bord der „Hohenzollern" statt . Hierauf begab sich das Kaiser¬
paar an Bord der „Iduna " zur Theilnahme an der Regatta , zu welcher32 Kreuzer-Aachten und 13 Rennhachten der Klassen 1 bis 4 fl gemeldetwaren .

— Petersburg , 23 . Juni . Die Kaiserin schlief in der vergangenenNacht mit Unterbrechungen. Die Temperatur und der Puls schwankenin normalen iGrenzen . Der Appetit ist gut . Das Befinden der Neu¬
geborenen ist unverändert .

M Prag , 23 . Juni . Gerüchtweise verlautet , der Statthalter von
Böhmen werde zurücktreten und durch den Grafen Jaroslaw Thun, einBruder des ehemaligen Ministerpräsidenten , ersetzt werden.

üä Rom, 23. Juni . Der Anarchist Pezzan , welcher
var einigen Tagen einen Selbstmordversuch machte , nach¬dem er ein Anarchistenkomplott zur Entdeckung gebracht
hatte , ist gestern Abend von einem jungen Mann ermordet
worden . Der Mörder konnte fliehen . Pezzan wurde durch
zwei Dolchstiche in die Herzgegend verletzt.— Paris , 23 . Juni . Der Senat hat in der Nachtsitzung zahlreiche
Avänderungsanträge zu Artikel 18 des Bereinsgesetzes berathen . Der
Abänderungsantrag Trarieux wurde angenommen, wonach den Mit¬
gliedern der aufgelösten Kongregationen, welche ohne gesicherte Existenz¬mittel sind , eine lebenslängliche Rente bewilligt wird . Hierauf wirdArtikel 18, sowie die übrigen Artikel acceptirt. Alsdann wird mit 173
gegen 99 Stimmen das ganze Vereinsgesetz vom (Senat angenommen.Die Sitzung wurde gegen 1 % Uhr aufgehoben.

— Kvnstantiiiopcl, 24 . Juni . Als der Sultan gestern schlief,entstand im Harem, in einem anstoßendet : unbewohnten ZimmerFeuer . Die Feuerwehr löschte de« Brand innerhalb einer halbe::Stunde . Tie Ursache des FenerS ist unbekannt trotz der Unter -
fuchnng , die eingeleitet wurde . Der Sultan befindet sich in großerAngst. -Gestern sprach er gegenüber den Botschaftern von Oester¬
reich-Ungarn , Frankreich und Rußland die er in Audienz empfan¬
gen hatte , von der Gefahr , in der er geschwebt hatte . Fft . Z.— Rew-Aork, 24. Juni . Das „Evening Jvnrnal"meldet : Das Bergwerk Pocahontas in West Birginien wurde
durch einen Dammbrnch halb zerstört. & 00 Personen
sind ertrunken , meistens Bergleute.

England und Transvaal.
bä London, 24 . Juni . Die letzte Verlustliste der Eng¬länder in Südafrika umfaßt 1 Gefallenen , 16 Verwundete , dar¬

unter 1 Offizier, 2 Vermißte , 12 au Krankheit Verstorbene, darunter
ebenfalls 1 Offizier.

— ßradock . 22. Juni. (Reuter .) Eine englisch « Truppen -
abtheilung hatte am Donnerstag bei Waterkloof folgendeVerluste : 10 Tobte, 4 Verwundete . 66 Gefangene .

bä London, 24. Juni. Aus Bloemfontain wird gemeldet: Die
ystematische Räumung des Oranje - FreistaateS hat im

vergangenen Monat ein sehr günstiges Resultat ergeben.Die Engländer machten im Ganzen 400 Gefangene und die
Bnrghers zeigten sich größtentheils bereit , sich zu nnterwerfen .bä London, 24. Juni . Aus Kapstadt wird gemeldet: Wie
berichtet wird , hat die Kolonne Plumer am 10. Juni beinaheLouis Botha in Pietretief gefangen genommen. Die Kolonne
nahm 31 Buren gefangen , darunter den Br über des Generals
Botha , »nd kehrte mit 40 erbeuteten Wagen und 900 StßckVieb Zurück.

srr. 148.
hd Amsterdam, 24 . Juni . Ein aus KamakaS eingetroffener « rief,

der nicht von der englischen Censur geöffnet wurde, berichtet, datz die «n>»
Irschen Anstrengungen in der Kapkolonie eine große AnSdehnnug ao-
nehmen. Nachdem die Buren den Oranjeflutz überschritten und in die
Kapkolonie eingkdrungen, haben sich denselben zahlreich« Buren me «
schlossen . Ihre Zahl hat sich mindestens vervierfacht.

bä Berlin , 24. Jrnfi . Dem „Kl - Jouvn .
" wir- von -»ver¬

lässiger Seite bestimmt versichert , daß die Königin Wilhelmine
der Niederlande bei ihrem jüngste« Aufenthalt io Berlin de« Kaiser
für die Sache der Buren interesfirt habe und daß ein diesbezüg»
liches Rundschreiben an die europäische « Höfe verfaßt worden sei.

dä Washington, 24 . Juni . Das Kongreßmitglied L crf s i-
st e r forderte das Staatsdepartement auf, sich mit dem Falbe eines
Amerikaners Namens Miller zu beschäftigen , der aus Trans¬
vaal nach Ceylon verbannt wurde . Miller behauptet nun , nicht
den geringsten AntheÄ am Kriege genommen zu haben . Er sei
trotz Vorzeigung der englischen Ncutralitäts ?AescheiMjg «NS vSX
bannt worden, ^ ^ ,

Die Vorgänge in China.
= Washington , 28 . Juni . Der Bericht des Senewfö

Chaffee über das Vorgehen der verbündeten Truzche» «
China enthält lt . Fft . Z . auch folgende Stell «:

„Das Plündern und Requiriren nach der Ankunst in Peking,
sowie das «nterschiedslose und im Allgemeinen «nprovorirte Er¬
schieße :: von Chinesen diente nicht dazu, dm Massen, mit denm
wir sicher keinen Zwist hattm , deren Hilfe wir jedoch brauchten,
Verträum für die Truppen einzuflößen. Man kann getrost sagen ,
daß auf einen wirklichen Boxer, der seit der Einnahme von Peking
getödtet wurde, 60 erschlagene harmlose Knlis oder Arbeiter auf
den Farmm , darunter nicht wenige Frane « «od Kinder, kmnm.
Das Boxerelement fft größtMtheils mit der Masse der Bevölker¬
ung vermischt , und indem man eine Mmge tödtew, konnten leicht
ein oder mehrere Boxer sich darunter befindm .

"
Diese vom Bureau Reuter erwähnte Stelle des Berichtes, der

übrigens schon vor einigen Tage» erschimm fft, hat das offiziös
deutsche Telcgraphcnburea « nicht westergegebe «.

— Shanghai , 24 . Juni . Die von der Türkei hierher gesandte
Mission fft gestern nach Japan ckbgerefft . Man glcnöbt, daß die
Mission über die transsibirffche Bahn nach der Türkei znrückkehrt .

Aufruf .
An die deutschen Kraue« !

Am v . Mai 1905 wird ein Jahrhundert stch vollenden, seit Friedrich
Schiller, in voller Schaffenskraft dahingegangen ist. Wie sein hundert¬
jähriger Geburtstag 1859 zum nationalen Festtag für das ganze deutsche
Volk geworden, so soll auch sein hundertjähriger Todestag zum deukwür- >
digen Weihetag sich gestalten.

Deutsche Frauen ! Dem Dichter, der die höchsten U »eale sittlicher ,Kraft in seinen Frauengestalten verkörpert hat , wollen wir Frauen ein )
Denkmal errichten.

Ein Denkmal nicht aus Marmor und Erz , ein Lieberwerk ist er , z« ,
dem wir Sie einladen . Seit am 10. November 1859 von Major Serre >
durch die Schiller-Lotterie der große Fonds der Schillerstiftnng geschaffenwurde, haben sich die Ansprüche an denselben von Jahrzehnt zu Jahrzehnt ,
gesteigert. Die ungeheure Entwickelung der Presse hat bei dem Auf¬
schwung unseres nationalen Lebens Heerschaaren geistiger Arbeiter ge¬
fordert , und die Schillerstistung kann die Fürsorge für die bei aufreiben¬der geistiger Arbeit invalid gewordenen Schriftsteller und SchriffftÄlerq -
innen und deren Hinterbliebenen nicht mehr allein bewältigen.

Und so ergeht denn die Bitte an alle deutschen Krauen , sich gu einem§großen Verbände zusammenzuschlietzen , dessen Einzelglieder an allen
Orten , wohin unser Aufruf gelangt , Ortsgruppen des Schiller-VerbcnweS i
bilden sollen .

Der Schillerverband deuffcher Frauen widmet sich der Aufgabe, bis ■
zum 9 . Mai 1905 , dem 100jährigen Todestage unseres großen natio - >
nalen Dichters , durch Veranstaltungen , Aufführungen , Sammlungen ,
Preisausschreiben und steiwillige Gaben der Schillerstistung neue 3R&tdjzuzuführen . '

;Friedrich Schillers Weck - und Mahnruf glauben wir zu vernehmen,Ivenu wir Sie auffordern . Denen hilfreiche Hand zu leihen, die in seinem !
Geiste sich mühen, damit „das Gute wirke , wachse, fromme" . Lassen Ste¬nns fernem Weck - und Mahnruf folgen, um den geistigen Arbeitern im
Sinne unserer Zeit sagen zu können : „Werst die Angst des Irdischenvon Euchl* * •' - — — —- ;- J.

Der Central -Vorstand Leipzig:
Frau Dr . Frida Brasch . Frau Professor Dr . H. Credner . FrauDr . Henriette Goldschmidt . Frl . Dr . Agnes Gosche. Frau Dr . von

Hase . Frau Professor Dr . A. Köster . Frau Kapellmeister Professor A.
Nickisch . Frau Präsident Dr . von Oehlschläger, Excellenz . FrauQber-Reichsairwalt Dr . Olshausen . Frau Professor Karl Rßinecke.Frau Vaurath Dr . Therese Roßbach . Frl . Auguste Schmidt. FrauProfessor Dr . Th . Schreiber. Frau Professor Dr . Meta Volkelt. FrauRechtsanwalt Dr . Else Wildhagen. Frau Geh. Rath Prof . Dr . Lotte
Windscheid . Frl . Dr . Käthe Windscheid . Frau Geheimrath ProfessorDr . W . Wundt.

Der Verwaltungsrath der deutschen Schiller-Stiftung zn Weimar
begrüßt freudig das Unternehmen deutscher Frauen , der Schiller-Stift¬ung neue Mittel zuzuführen und begleitet den Aufruf an die deutsche»Frauei : mit den besten Wünschen für reichen Erfolg .Dr . Freiherr vonGleiche n-R u ß w u r m, Vorsitzender , Staats ^minister Dr . Rothe , Excellenz , Vorsitzender -Stellvertreter .

Rheinwasserwärme.Waran . 23 . Juni : 14 '/, Grad.
Wasserstaus des Rheins .

Kpnstan» . Hafenpegel . Am 22 . Juni 4.62 m (21 . Juni 4,62 m).
Berftnttflmifts, und BereinC-Anzeifter .

(Das Nähere bittet man ans dem Jnseratentheil z» « sei«».).Montag den 24 . Juni :
Arveitervikdungsverein . 9 Uhr Versammlung ,
stkerkeo. 8 ' /- Uhr Vorstellung .
Poseidon. 9 Uhr Schwimmabend im Vierordtsbad.Kladtgarken . 8 Uhr Konzert und Johannis -Feuer.t -er.v .- qnnrien .n.Ferrarien.Arennden. V-9U.ZusammenkftiL« dSk.Jerein für evang . Kirchenmusik. 8>/2 Uhr Gefammtprobt.

«Gesunde & darmkranke Kindec «

Kind er mehl

(A10 fßfa. #« BSc&Jra ) Bei
fcrleWraft ’ trfcfct tüel al
»lebt fdrtflr Kuchen »nd _ _ _bewährte Rezept« fitorts I» den durch Plaknt «
getinvzetchiiei!» L »rkarlMellei >„ event. vomcocltu uom
gaDiUenten tt . 'WUrmbuxf .
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Circus Drexler
Karlsruhe . Aesthallepkatz.

Montag den 24 . Juni 1901 , Abends 8 Uhr :

Brillanter Gala'Novitäten 'Abend
mit überraschenden , hochinteressanten Novitäten .

Dienstag de « 28 . Juni 1901 , Abends 8 Uhr :

G?088e Gala ' Sports 'Vorstellung
mit sorgfältig auScrwähltcm , amüsantem Glanzprogramm.

Hochachtend 7178
W. Drexler , Direktor und alleiniger Besitzer.

Me heilbaren, inneren Erkrankungen, sowie Rheumatismus,
Gicht, Ischias, Nerven - , Magen- und Darmleiden, Bleichsucht,

Frarreirkrankheiteii u . s. w.
werden durch mein Spezialsystem , Naturheilverfahren, rasch und sicher
geheilt . Biele Zcugniffe , Dank- und Anerkennungsschreiben über wohl¬
gelungene , überraschende Heilungen zur gefl. Einsicht. 7024.4.1

i Frarieirleideir
auf Wunsch auch weibliche Berathung von Frau Math . Schmidt ,
langjährig praktisch erfahrene Vertreterin des Naturheilverfahrens .
Dir . Greo Schmidt .

Spezialist für Naturheilkunde .
SS Waldstrasse 65 (Ludwigsplatz) , 1 Treppe.

Ende Juli erscheint in meinem Verlage :

* Badisches ßrundbucbrccht
Geste des Weichs- und Lnndesrschts

und

« Q Girre DaesteUung
von

L. Holsten,
Landgerichtsrath in Karlsruhe

Preis gebunden Mk . 3 . — . 7195
« Zn beziehen durch alle Buchhandlungen. ———

Karlsruhe. Kari ' ScHerer ,
Verlagsbuchhandlung.

H6FF6fl <lIi) , Bef. 8dl» b . Hshenlustkiinrt

Hasenmaiers Fmilieu-PeOn.
Attrenommirt ; bekannt durch seine hohe , staub- und zugfreie I

Sage ; prachtv . Rundsicht nächst der Tannenwälder , g. Einrichtung,
vorzügl . Küche , aufm. Bedienung. Civile Pensionspreise . Garten ,
Quellw., Bäder rc. 7180

x » . 7 fl* , bedeckte « . bergl . Familienzimmer »
balkone , bei jeder Witterung beuutzb ., « nd nur
selten so hier z« finden .

Beste Empfehlung , daß häufig frühere Gäste immer
Mieder komme « . Alles Weitere im Prospect, den gratis versendet: I

Der Besitzer : fl . Hasenmaier .

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦
♦

Da ich schon auf 1 . Juli mein bisheriges Geschästs-
lokal verlasse , so gewähre ich auf sämmtliche Waaren

15 °
|0 Rabatt , SS

HW mit meinem neu beschafften großen Lager zu räumen .
Mein Lager bietet eine große Auswahl in ( ,

Burstenwaaren s
Kehrbesen , Handbesen , Schrupperu Pntzbürsten ,
Pntztücher , Staubtücher , Fensterleder re .

Haushaltungsartikel s
Sewürzetagsres , Gewürzschränke , Salzfässer ,
Rndelbretter , Hackbretter , Tischdecken , Eier -
schränke , Schwammständer , Bügelbretter re .

Parfümerie :
ächt Kölnisch Wasser , Extrait -Mundwasser ,
Zahnpasta , Toiletteseifen .

Toiletteartikel e
Frisierkämme , Staubkämme , Aufsteckkämme ,
Haarnadeln , Haarpagen re .,

Toilette - Schwämme , Toilettespiegel , be¬
sonders große Auswahl . 7067.2.2

Versäume Niemand diese günstige Gelegenheit. Der
Ausverkauf dauert nur dis 1 . Juli , von da ab be--
siudet sich mein Geschäft Amalienstraise 25 a ,
hinter dem neuen Postgebäude.

G . Brender , Börßechbrikart .
Mjkil, Holzaarell, Pirfüsent- Bub Töilettewttrell .Hiils .

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

In Karlsruhe, Oststadt , ist ein 240 qm großer

Maschinen- n. Arbeitssaal,
enthaltend 5 pf. Gasmotor , Hobelmaschine , Universäl-FraiS - u. Bohrmaschine ,
großer Balancier rc. , preiSwerth z« vermtethen . 20 .20

Offerten befördert unter Nr . 5380 die Exp , der „Bad. Presse " .
: AI * lehr lebhaft,

8 Monate alt ,
echte Raffe , männlich , ist prciswerth

«zu verkaufen. 810072 .3.3
f Mühkbnrg, Rheinstr . 64, Part.

Ein junger, langhaariger , brauner
ZaMM iß . / ; .
Abzuholen bei Harauum netz

in Linkenheim » Bahnhofstr. 8 «"»»

! Är ßeitm ßi [tfuui|s = Uccßüi
I Wilhel »istraße 14.

Montag :

Montagsversammlung.
Der Vorstand

Aitfier-Werein
Kaplsruhe .

Die statutengemäße
^ fiiipmto ?

'

findet amDienStag de« LS . d . MtS.,
Abends * , 9 Uhr im Vereinslokal
statt , wozu wir die geehrten Mitglieder
höflichst einladen .

Uni zahlreiches und pünktliches Er¬
scheinen wird gebeten.
7143_ Der Vorstand .

Verein von Alinnrien - nnl>
zu Karlsruhe .

Montag de » 24 . Juni ,
Abend » halb 9 Uhr :

Gmnthlilhe Zilsmmnkililst
im „ Landsknecht "

(Zimmer Nr. 3).
Der Vorstand .

MtVmmiKxmercr
Makdhornstraße 23.

Heute Montag den 24. Juni
von Abend » V28 Uhr ab :

GooHes
G .rrtrnlimirrtt .

Bei ungünstiger Witterung im Saal.
Eintritt frei .

Hierzu ladet höflichst ein 7165
Zahnegustl

Umzug .
Auf bevorstehendes Quartal em¬

pfehle mich für das Transportiren
der Uhren von der alten in die
neue Wohnung unter billigster Be¬
rechnung , sowie in Reparaturen
derselben und Lieferungen von Re-
gulateuruhren von 15 Mark an,
14 Tage gehend , mit Schlagwerk ,unter 2 jähriger Garantie.
Md . LMr1,Wnicher ,

Marienstraße 2 « ,
neben dem Apollo - Theater ,SQdstadt . 7174 .3.1

Hanstelegraphen -
Anlagen

und Reparaturen derselben
werden prompt und reell ausgeführt.

Große » Lager in allen di » .
Apparaten . 5781*

Jul. Veesenmeyer, .
« dlerstr . 40 . Telephon 1471 .

3 M. Belohnung
Demjenigen , der über den Verbleib
eines Trcppenfensters (Glas mit
Sternchen) Auskunft ertheilen kann,
welches am Freitag den 21. d . M . ,
Morgens 9 Uhr , von einemjüngeren
Mann mit dunkler Joppe u . dunkler
Kopfbedeckung in der Kapcllenstraße
ausgehängtund gegen Waldhornstratzc
getragen wurde .

Da dasselbe bis jetzt nicht zurück¬
gebracht wurde , wird Diebstahl ver-
muthet . Ausknnft erbeten 1310214

Kapellenstraße 26 , parterre.

Grlilluchrnill
erhalten sofort geeignete Angebote von
Albert Schindler, Berlin S . W. 48 .
3275a Wilhelmstraße 134. 26 .20

jBitte .
Welch' edeldenkender Mensch leiht

einem bess. Frl. 59 Mk. « Pünktl.
Rückzahlung. Off. u . Nr. 810168 an
die EM. der „ Bad. Presse" erb. 2.2

Sofort gute Existenz : Für m.
altbek. Hamb.Cigar.-Haus s. sof. e. achtb .
tücht. Herren , welcher Gastw ., Händler
-c. des . Mon. Mk. 120.— u . hoheProv .
Otto veltman « Uamdnrg 28. ” i*a

Damen 89933
inden L diskr . Aufnahme bei
Frau JeseHna Schocker , Hebamme,Rintheim. Hauptstr. 146, b. Karlsruhe.

Ein 83

Anwesen
mst größererWerkstätteod . genügen¬
dem Platz zur Erstellung solcher wird
zu kaufe« oder zu miethen gesucht.

Angeb. find unt. Nr. 7099 an die
Expd. der „Bad. Presse" abzugcben.

Milchgeschäft
auf sofort abzngebcn. Zu erfragen
unter Nr . 810210 in der Exped. der

Bad. Presse " . 3.1

wittliM BnMe AL
läge oder unmsttelbar am Bodensec,ö" Landhauses.
letzteres sammt Bauplatz 10000 bis
20000 Mk. einschichl. Wasserleitung ;
elektrische Beleuchtung würde besonders
berechnet. Nähere» durch die Exped.
der »Bad. Preffe" unt. Nr. 746». 3.3

Statt besonderer : Anzeige.

> Tode 8 - Anzeige .
Schmerzerfüllt theilen wir Verwandten, Freunden und

Bekannten mit, daß unser lieber Gatte , Bater , Bruder, Schwieger¬
sohn, Schwager und Onkel

Hugo Obenauf, ]
Koftheater-ßyorsänger,

heute Nacht ‘U2 Uhr im Alter von nahezu 39 Jahren nach |
schwerem Leiden entschlafen ist.

I Die trauernden Hinterbliebenen .
I Karlsruhe , den 24. Juni 1901 .

Die Beerdigung findet Dienstag Vormittag 11 Uhr von |
der Leichenhalle aus statt.

Trauerhaus: Stefanien st r . 13 . 7191

Schmerzerstillt theilen wir Freunden und Bekannten mit , daß
cs Gott dem Allmächtigen gefallen hat, unsere liebe Frau, Mutter, |
Tochter , Schwester und Schwägerin

/ rau Marie Fischer j
geh. Ks’aus

nach langem, schweremLeiden zu sich in ein besseresJenseits abzurufen . |
Wir bitten um stille Theilnahme.

Im Namen der trauernde « Hinterbliebenen :
Michael Fischer .

Ka rlSruhe , den 23. Juni 1901 .
Die Beerdigung findet Dienstag den 25. d. M., Vormittags I

ValO Uhr, von der Friedhoflapelle aus statt. 81020"

Lesangverein „Badettia“.
Unseren verehrlichen Mitgliedern und Sängern zur traurigen >

Nachricht, daß unsere liebes Mitglied und Mstgründer unseres
Vereins
Herr Peter Griebel

[ nach langer Krankheit am SamStag Vormittag sanft entschlafen ist. !
Die Beerdigung findet heute Nachmsttag 4 Uhr von der j

I Friedhoflapelle ans statt und bitten wir unsere verehrlichen Mit¬
glieder , dem Dahingeschiedenen zum ferneren Andenken die letzte

j Ehre zu erweisen . 7196 !
Dev Vorstand .

•W ; £4-V'St;.?■<?££*?.'

Todes-Anzeige .
Verwandtenund Bekanntendie

traurige Nachricht , daß heute
>unser lieber Vater , Bruder und
| Schwager 7176

Albert Wetzel
Feiserre

| sanft entschlafen ist.
Karlsruhe, 22 . Juni 1901.

I M trauernden Werblichem .
Die Beerdigung findet Montag

den 24., Nachmittags 3 Uhr statt.

JulMinsbeeren.
25 Zentner Johannisbeeren hat zu

verkaufen 3734a.4.1
C. Federbusch , Bruchsal.

Milch.
Täglich 80 Liter Milch werden

von einem Hofgute abgegeben.
Zu erfragen unter E . 2044 bei

Haaienstein & Vogler , A.»G„
7197 Karlsrnbe . 3.1

Eine gut erhaltene 7091.2.2Zither
mit Behälter ist prciswerth abzugeben.

KSrnerstraße 81 , 2. Stock .

Eine Wein-, Bier- und Speisewirtschaft —
I in prachtvoller Gebirgsgegend Süddeutschlands am Ausgange
i eines vasserreichen Waldtbales reizend und windgeschützt ge¬
legen , verbunden mit beliebter und gut besuchter Fremden -

j pension ist wegen hohen Alters des Herrn Besitzers sehr
billig feil . — Das Anwesen besteht aus dem stattlichen Wohn -
nnd Wirtschaftsgebäude mit anstossendem Wirthschaftssaal , 12
Fremdenzimmern etc . etc. , grossem Garten mit Springbrunnen
und Sommerwirth ^chaft, Hof mit Stallungen etc . etc ., kleiner

I Wasserkraft, eigener Quelleund verspricht tüchtigen Wirthsleuten
l ansehnliches Einkommen. —- Auskunft durch Albert Nsfilluger
in Freibnrg i. B . 7179

HilfeBlutstock. Tlaserman,
9 ~Kambarg, Fichtestr. 22.

wivthfchafts -
Vevkanf .

In einem Orte nahe bei Bruchsal
ist eine gangbare Wirthschast sofort
zu verkaufen , der Keller wegen gut
passendzurErrichtung einesBierdepots
oder auch zur Errichtung einer Fabrik.

Gefl. Adreffe bitte zur Weiterbcf.
unter Nr. 3708» au die Exped . der
„Bad. Presse " gelangen zu lasten .

Wagen-Verkauf.
1 Vreak , für Metzger oder Milch-

Handlungen paffend , ist zu verkaufen
im Wagcnbaugeschäft von Will « .
Gros , Karlstr . 31 . 7172 *

Eine Anznhl

FtHtt, Mw,
BrißiM, Adtll u.,
thells neu, theils gebraucht , werdm

sehr billig
dem Verkaufe ausgesctzt von
Bllling & Zoller .

Wilhrlmstratz - » .

Borhanggallerie « 4 50 Pfg
Borhangrosetten k 10 Pfg . ,
Wanbetager « 4 Mk. 1 .50 und
3.— , 2 Oeldrucke (Landschaften)
für M . 3 .50 . große Spiegel in
Woldrahme « L Mk . 8 .—, 9.—,10.— und 12.- , Nachttische 4
Mk. 3.—, 4.—, 5.— und 6.— ,
Pfeilerkommode Mk .10.— . Schnb »
ladenkommode 4 Mk. 26.— «nd
30.— zu verkaufen, Anktio« U>„ ,
Ikroncnsttaße 22. 7194

Ein gut erhaltener Kasten¬
liegwagen mit Gummireifen ist
billig zu verkaufen. 810208

Luisenstraße 58, 1 . St .

Friseur-Gehilfe
sofort gesucht von Cb . MRSchtel ,
Karlsruhe , Kronenstr . 58. 810212

Anstreicher,
zuverlässiger , mit guten Zeugniflen,
findet Beschäftigung bei 7163

Billing dS? Zoller .
Amme ,

gesunde » sofort gesucht . Bw»*5-*-*
Nähttes Luiseustraße 28, 2. Stock.

Gesucht ein fleißiger , williger

zweiter Hansbilksche
im Alter von 20—22 Jahren zum
sofortigen Eintritt. 3729eu3.1

Hotel Krone , Konstanz .

AteKkjseeköihm
kann sofort eintrete « . Höchster
Lohn , gute Verpflegung , gute Be¬
handlung. 8730 *.2.1

Watd -Kotet Millingen ,
Badischer Schwarrwald .

l Tülljtige PrimtmilbAll,Jl welche selbständig im Haushalt,
bürgerlicher Küche vorstehc«,

auch langjährige Dieustzeü aufweise«
können , suche « auf 1. Juli Stellnng .
Bureau J a ■ p e r , Durlacher¬
straße 58 , 2. Stock. 81020 »

M-inWen,
ein braves, fleißiges , i» beffereS HauS
gesucht . Näherer zu erfragen
7171.2.2 Wilhelmstraße 4 .

Kinder -Mädchen.
Ich suche ein beffereS, gewiflenhafte »

Kindermädchen zu einem 1 '/» jährigen
Kinde . Zcugniffe und Photographie
sind einzusenden an Stau Emil
Burkhardt , Pforzheim i . v .

Reise wird vergütet ! 7182 .2.1

DieBst«SdlhtB Bier IMlfm
auf 1 . Juli w eine Beamtenfamilie
gesucht. 810215 .2.1

Näheres Rankestr. 13 , 3. St . rechts.
Eine Familie von 2 Personen sucht

ans 1. Juli für 2—3 Stunden Vor¬
mittags eine Lauffra » . 810211

DouglaSftraße 9 , 3 . Stock rechts.

Junges Mädchen,
welches gründlich das Kleidermache»
lernen will , kann in die Lehre trete«.
Kapellenstr . 26 , parterre. 810213

Lehrlings -Gesuch ,
Wir suchen zum Eintrstt p. August

einen 3732a,2 .1

Lehrling
mit guter Schulbildung und erditte »
selbstgeschriebene Offerte« .
J . Hockenheimer & Söhne ,

Cigarreusabrde «,
Hockenhei « bei Mannheim .

Kaufmann,
24 Jahre alt , der 9 Jahre als Rei¬
sender und Verkäufer in einem Tuch-
gcschäfte thätig war . sucht ander¬
weitiges Engagement als Verkäufer
od. Reisender, gleichviel welch . Branche .

Offerten unter Nr. 810170 au die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb. 2.2

Mng . eommir ,
Franzose, mst guten Lkenntniffcn des
Deutschen , in allen Bureau - und
sonsügen Arbeiten bewandert, sucht
gegen Vergütung oder als Volontär
paffende Stelle . Offerte « an
Delhomme chez M . Schilt ,
Thnnstrasse IO , Bern .

I » guter Lage und ge¬
sundem Hause hier schöner
S. Stock, schöner 4 . Stock ,
jeder mtt 14 Räumen « nd
reichlichem Zubehör , zu
M . 2400 . — « . M . 2200 _
per sofort oder später zu
vermiethen . 3 . 1

Näheres unter Nr . 7185
in der Exped . der „ Bad ,
Preffe " .
/ llervinusstraße 1 , in der Nähe von
v- ' der Bahn , ist ein freundliches
Mansardeu -Zimmer sogleich oder
später z« vermiethen . 810180 .2.2

Zu erstaaen parterre.
GSstppurreHraße 42 , 3. Stock, ist

ein schön möblirteS, auf die Straße
gehendes Zimmer z« vermiethen .
«Aähringerstraße 11 ist ein einfach
«O möblirteS Parterre -Zimmer an
au einen soliden Arbeiter sofort zu
vermiethen . Zn erftagen 2. Stock
rechts . 810189

Uiftkurort Hornberg
(Schwarzwalb ) .

An Kurgäste zu vermrethen find
ein Wthyzmvtt Beiß SchkchiBMtt
mst 2 Besten ( schön möblirt ) . Zu
erfragen unter Nr . 3552a rn der
Exped . der „Bad . Preffe ". Nach Aus¬
wärts gegen Rückporto . 3 .3

Zu miethen gesucht
auf Mitte Juli I. J 0 . füt
Familie von 3 Personen Woh »
« « mb mit 5 — 6 Zimmer « sammt
Zubehör . Angebote mit Preis¬

angabe beliebe mau dirM zu
richten an Oberamtsrichter Br .
Fuoh » , Eppiugen . 3731a .2J .

M vermiethen . Aussicht in Garten.
Wh . Beiertheimer Allee Nr . 4.
1 Treppe hoch. B10464Ä2



Nr. 145.Sette 6 . vadtsche Presse .

I - kIpdemer Invenruf -

& Mende .
empfehlen aus ihrer

Tuch-Abt
Kaiserstrasse 169 Telephon 214

Alle Arten znrückgesetzte sehr billige Tuchstoffe eu Anzügen,
Hosen , Joppen etc. etc. 7146.A1

Leichte Stoffe für heisse Tage , in Wolle , Lustre , Leinen . * —« -

Sportstoffe jeder Art, uni, gestreift, Melangen.

für Herren- und Knaben-Anzüge passend, besonders preiswert !!.

uni) Wßersteüie.
Die Unterzeichnete Stelle hat , die

durch Neuherstcllung der Gehwege bei
Großh . Sammlungsgebäude hier ent¬
behrlich gewordenen , im Hofe dieses
Gebäudes lagernden Sandsteinplatten
(etwa 40V gm) u. Pflastersteine (etwa
100 qm zu verkaufen und nimmt
schriftliche Angebote — aus eine be¬
liebige Zahl der Platten oder auf
sänimtliche Platten — bis Mittwochtu» 3, Juli . Mittags 12 Uhr
entgegen. . 7175 .2,1

Karlsruhe , 22 . Juni 1901 .
Oroßß . Aezirksvauiuspektion .

Bekanntmachung .
Die für den Neubau eines Körner¬

magazins für das Proviantamt in
"Freiburg im Breisgan erforderlichen ,

I . Erd -, Maurer - , Asphalt - und
Dachdeckerarbeiten,

H . Cement- resp . Monierarbeiten ,IH . Steinhauerarbeiten ,TV. . Zimmerarbeiten ,
sollen in öffentlicher Submission ver¬
geben werden.

Die Bedingungen re . liegen im
Baubüreau beim Heidenhofe auf und
können daselbst die Angebotsformulare
gegen Erstattung der Schreibgebühren
abgeholt werden .

Versiegelte Angebote auf vor¬
schriftsmäßige Formulare geschrieben,
sind mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , bis Freitag den - 28 . Juni
dieses Jahres , Vormittags11 Uhr, an das städtische Hochbau¬
amt (Rathhaus ) einzureichen, woselbst
die Eröffnung der eingegangenen
Angebote im Beisein der erschienenen
Bicker stattfindct . 3632» .3 .3

Kretburg im Breisgau, den
18. Juni 1901.
Städtisches Hochbau«,nt.

Tho m a.

Bekanntmachung.
Die für den Neubau der Offizier -

Speiseanstalt des Feld -Ärtillerie -Regi -
ments Nr . 76 in Freiburg im Breis¬
gau erforderlichen Arbeiten und
Lieferungen und zwar :

Schrcinerarbeiten,
Schlofferarbeiten ,
Glaferarbriten ,
Schmiedeeiserne Einfriedigung ,

Jollen am
SaMig kt 13. Mi M ,

Nkihunttags 3 Uhr,
in öffentlicher Submisston vergeben
Mrden .

Die Bedingungen ec. liegen im
Baubureau beim Heidcnhofe auf und
können daselbst die Angebotsformulare
gegen Erstattung der Schreibgebühren
abgcholt werden .

Versiegelte Angebote, auf vor¬
schriftsmäßige Fornmlare geschrieben,
find mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis zur obengenannten Zeit an
dar städtischeHochbauamt einzureichen,
woselbst die Eröffnung der ernge-
gangenen Angebote im Beisein der
erschienenen Bieter stattfindet .

Freiburg i. Breisgau ,
den 20. Juni 1901 .

Ltädt. Hochbauamt.
Thoma . 3713 ».3.1

HrlMsteigttniiz.

Die Gemeinde Urrterharmers »
Sach versteigert

Mittwoch de« 26 . Juni ,
Vormittags 8 Uhr

beginnend ini OchsenwirthShanse
dahier nachstehende Holzsortni :

559 Tannenstännne I .—V. Kl.
bis zu 3,04 5n ; 64 Tannenklötze
und Abschnitte I .—HI . Kl. bis zu
1,40 Ln ; 86 Eichen II .—V. Kl.
bis zu 1,67 fm ;

ferner Nachm . 3 Uhr anfangend :
93 Ster tannenes und 21 Ster

eichenes und gemischtes Scheit - und
Prngelholz . 3700 ->.2.2
Uuterharmerkbach, 20. Juni 1901 .

Äemeinderath.
Schmider , Bürgermeister .

Schwarz , Rathschrciber .

tL^narmuiogi 'l mtjfonen.
Um Rückgabe wird gebeten.
Miuterstr . 23 Seitengebäude 4. St .

KonkiMerstchemz .
Im Aufträge des Herrn Ko«.

knrSverwalter Burger werde
ich in Karlsruhe aus der Kon
knrSmaffe des Herr« J. Geiger
hier am 7186
Dienstag de» 25 . Juni d . Js.
«nd den darauffolgenden Tage«
jeweils Vormittags 8 Ahr und
Nachmittags 2 Uhr beginnend
in den unteren Räumen Kaifer-
stratze 73 nachstehende Gegen
stände gegen baare Zahlung
öffentlich versteigern.

Eine größerePartie Küchen
auSrüstnngSgegenstände wie
Glas - nnd Porzellanwaaren ,
Emailgefchirre, größere An¬
zahl Kaffeemühlen ; außerdem
Steh - und Hängelampen,
Spiegel . Bilder » Galanterie »
waaren, Weihnachtsgegen¬
stände n. sonst Verschiedene » .

Eine bereits neue grotze
Ladeneinrichtung , bestehend
ans Ladentheken , Glas¬
schränken, Wandschäften , zwei
Schaufenstereinrichtungen mit
Glasverfchlntz » 3 eiserne Ans -
hängekästen und sonst noch
verschiedene Fahrnisse.
Karlsruhe, den28. Jnni 1801 .

Zink ,
GerichtSvollzieheri« Karlsruhe.

Rhein «Tuch 52
Prachtvoller neuer Anzugstoff, te
3 Meter für 13,50 Mark. Elegant .■ Unverwüstlich ! Muster sof . frei.

nichitaus Boetzkes, Düren 75.

bocr

9
Schutz

s . j Rfedil die Haut schön ü .zart.
'» 1'' 'wmEamsmz& ^ vutusi

Nebeneinkommen.
Wer sich durch leichten Verkauf eines

bedeutenden überall nöthigen Gcnuß -
mittels ein schönes Nebcneinkommen
beschaffen will , wolle sofort Offerte
einreichen. An allen Orten werden
auch Commisfionslager . an Private
abgegeben . 3 .8

Offerten unter Nr . 6952 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Gebildeterjunger Kanfman«,
der ftanz . Sprache kundig , mit schöner
Handschrift sucht von Abends halb
7 Uhr ab

MenbescliMtigimg!
Gefl. Off. unter N. B10198 an die

Exped. der «Bad . Presse ".
sucht e. Fräulein
aus guter Familie ,

welcher da» Kleidermachen erlernt u.
einen Zuschneidekurs mitgemacht hat ,
in einem guten Kleidermachereigeschäft.
Offerten unter A . K. Nr . 502 bahn -
postlagernd einzusenden. 610S02

Restaurant
zn verpachten.

In einer Garnisonstadt Badens ist
ein gut gehendes Restaurant mit
schönen Lokalitäten , Billardzimmer re.,
zn verpachte«.

Offerten unter Nr . 3656a an die
Exped. der „Bad . Presse ". 3.3

Jur Meirger.
In guter Lage ist eine neu ein-

icrrchtete Metzgerei mit Wohnung
ofort oder später zu vermiethen . Näh .
Werderstr . 62, parterre. 6262*

Wahre«!» her Emmersttien
für einen Jungen von 8 Jahren
bei guter Verpflegung u. Aufsicht

ftttfrmfim p nnf d>mInntfp
bei Schullehrer - od . Pfarrers -Familie
gesucht. Gefl. Off. unter Nr. 712?
an die Exped. de" . Bad . Presse " erb .

Theilhk ■ Gesuch.
Tüchtiger Kaufmann wird mit etwa

5000 Mark Einlage für ein Wein¬
geschäftgesucht . Offerten unter 810140
an die Exped. der „ Bad . Preffe " . 2 .2

Eine Bäckerei
mit Spezereieinrichtnng

in Dnrlach ist z« verpachten .
Verkauf nicht ausgeschlossen. Näheres
bei 7030
Karl Wagner , Kronenstr . 12,

Durlach .
§ 000 Mark
auf 2. Hypotheke sind sofort auszu -
stellen. Offerten beliebe man unter Nr .
610121 in der Exped. der „ Bad .
Presse " abzugeben . _ _ 2,2

Ein Kind
wird in gute Pflege genommen .
Adresse: Andreas Ludwig , Spinnerei ,
Ettlingen . 810135.2.2

KTHETTitiffl

Gesucht
wird zu kaufen ein kleineres , e” a s'2

WrikiimsgesW
dessen Rentabilität nachgewiesen wer¬
den muß und wozu keine besondere
Branchekenntniß nothwendig ist. Gefl.
Offerte unter 8 . V. 6858 an Hndolf
Mosse , Stuttgart.

Guterhaltener
sST Divan *SQ

zu kaflfen gesucht. Offerten unter
Nr . 810195 an die Exped. der „Bad .
Preffe " erbeten.

■ Aochhevd, ■
mittelgroß , gut erhalten , z« kaufe «
gesucht. Offoiten mst Angabe des
Preises und der Größe unter Nr .
610194 an die Exped. der „Bad .
Preffe " erbeten.

Kletderschrank, großer , zerleg¬
barer , z« kaufe « gesucht . Offerten
Durlach » postlagernd» A. M.
Ein eisernes Gartengeländer ,

circa 20 m lang , sowie ein oder zwei
kleinere Weinsatz , gebraucht , z«
kaufe« gesucht. 2.2

Offerten unter Nr . 810134 an die
Exped. der „ Bad . Preffe ".

Line Tiger-Dogge.
zwischen 2 und 6 Monaten , zu
kaufe« gesucht. 2 .1

Offerten unter Nr . 810178 an die
Exped. der „Bad . Preffe ".

5 cbm , 1—2 Jahre alt , werden zu
kaufen gesucht. Angebote find zu
richten an die 3671a .2.2
8r. BtziMMOektm Bruchsal.
Zu5 verkaufen
Pol . Mainzer Bette« k M. 22.—

und M . 28.— , einzelne , masstv
«ntzb. Bettstellen» M . 14.—, neue
französ. Betten mit Muschel-
aufsatz ü M. 72 .— u. 75.—, neue
Chiffonniere mit Muschelaufsatz
k M. 45.—, Haarmatratze «
k M. 25.— , 30.— u. 40.- z . Bert.
Auktion Haas , Kronenstr. 22.

Eine fast neue, sehr eleganteLaiMimchtW
ist Preiswerth zu verkaufen .

Anfragen erbeten unter A. Z. 1058
postlagernd Bruchsal . 2675a *

Sofort zu verkaufen :
Mehrere Packlisten mein Kinder -

ätzwagen . 610204
Adlerstraße 22, 2 . Stock.

Gasbadeofen
mit Leitungsröhren , wie neu , ist zu
verkanfen . 7188 .3 .1

Stefanienstr. 21, Schlosserei.
Schöner Sekretär M . 60.—,

Schreibtische k M . 30 .— u. 40.- ,
rothbr. Plüschgarnitur, neu,
Mk. 140.—, großer zweithüriger
Schrank M . 30 - , ConsolS k
Mk. 3.— und 12.— , zu verkaufen.
Auktio« Aas », Kronenstr. 22 .

kluninv ,
ausgezeichnetes Fabrikat , wie
neu , ist unter unumschränkter !

j Garantie billig zu ver-
! kaufen . 6982 .3 .3 j
Hans Sclimidt ,

Musikalienhandlung,
Karlsruhe, Rondellplatz.

Telephon 487 .

WirWMtrS Z
mit Warmwasserheizung u. Reservoir ,
gut erhalten , ist billig zu verkaufen .
_ Stefanienstr. 21 , Schlosserei.rnmmm

Ein leistungsfähiges , süddeutsches
Oigarren -Sngros » » ans

sucht pr . 1. Juli für Baden einen
tü chtigen

Reisenden ,
der mit der Wirthskundschaft gut
bekannt ist, unter sehr koulanten Be¬
dingungen .

Offerten sub R . 1708 an
Hsssenstein A Vogler , A.-G . ,
3676a Strassbarg 1. E . 3.2

Reise- und Platz-
Inspektoren -Posten I
einer bedeutenden , gutsttuirten
Lebensversicherungs - Gesellschaft
unter vorzüglichen Conditionen
zu vergeben. —

Qualifizierten , soliden Be¬
werbern , auch Anfängern , inak¬
tiven Offizieren , pensionirten
Beamten , tüchtigen Agenten re.
bietet sich die beste Gelegenheit |
zu angenehmer , lukrativer Lebens¬
stellung. 6806 .5.5

Offerten «nd 8 . 1846 an l
Haasenstein & Vogler ,
21., ®., Berlin W 8 .

Gesucht .
Zum Verkauf eines in jeder Haus¬

haltung unentbehrlichen Artikels wird
nach auswärts ein tüchtiger , solider ,
unverhciratheter

junger Mann
gegen Gehalt und Provision gesucht

Bei einigem Fleiß gutesEinkommen .
Offerten unter Nr . 6996 an die

Exp, der „ Bad . Preffe " erbeten . 3 .3

Gesucht SS?*
nach der Schwei;
einige tüchtige , körperlich ge¬
sunde Uhrenmacher , welche die
Reparaturen der Groß- und
Kleiunhrenmacherei verstehen ,in eine Uhrenfabrik . Jüngere
Reflektanten als SV Jahre
werden nicht berücksichtigt.Guter Lohn und dauernde
Arbeit . Gefl . Offerten mit
Zeugnistabschriften , Anfangs -
gehaltansprüche nnd kürzester
Eintrittszeit sind z« richten eub
Chiffre S. 114 Y au Hassen »
stein di Vogler , Solothurn .

2 tüchtige 3695a,2 .2

Rohrleger
für Wasserleitung Petersthal ,
Station Oppenau , per sofort gesucht .
Philipp Holzmann & Cie .

Kftchenmadclien - nnd
Wäscherinnengesuch,

Kräftige , gesunde Mädchen finden
bei hohem Lohn dauernde Beschäf¬
tigung in unserer Kochküche und
Wäscherei. Bewerberinnen wollen sich
persönlich mit Zeugnissen alsbald
melden . 6926 .3.3

Jllenau , den 15. Juni 1901 .
Gr. Direktion der Keif- nnd

Mege -Znstatt .
Ein braves fleißiges Mädchen ,

welches bürgerlich kochen kann und
die Hausarbeit mit übernimmt , wird
von einer kleinen Familie auf 1. Juli
gesucht . Zu erft . unt . Nr . 810148
in der Exped. der „Bad . Preffe ". 4.2

Plaeirnngs -
Trösttn - ,
Telefon Rr .

Kellnerin , Büffet¬
damen , Zimmermäd¬
chen, Hotel - u. Haus¬
diener

'
empfiehlt und

placirt das Haupt
Bürean von li .
Kreuz st raße 17.
151. 3892*

2 tfichtigeSteinhauer
auf Grabdenkmäler gesucht . 8 'o>o>
2.2 K. Wnssbsrger , Kriegstr . 10.

Tüchtiger
Asphalteur & Cementeur
findet bei hohem Lohn dauernde
Beschäftigung. 3 .2

Zu erftagen unt . Nr . 3677 » in der
Exped. der „ Bad . Presse ".

laurer .
30 —40 tüchtige Maurer auf

sofort gesucht von 3644a .6.3H . Iieser , BMiltkrirehlner,
L a h r.

Suche per sofort einen 810200
■ Hausburschen .

Kaiserstraße 69 , 3. Stock.

Mneck-Wch.
Für mein Colonialwaaren -Geschäft

suche ich per sofort ein braves»
fleißiges Mädchen , gute Rechnerin
mit angenehmen Umgangsformen .
Kost und Wohnung im Hause.

AL. Scheibner ,Karlsruhe . 7190
Das Unterzeichnete Offizier -Casino

sucht zum 1. Juli cr. bei hohem Lohn
eine durchaus selbständige 3689a

Köchin ,
welche sowohl die einfache, wie feinere
Küche, sowie den Haushalt zu führen
versteht. Bewirthschaftung erfolgt auf
Kosten des Offizier - Corps . Die Stell¬
ung ist eine dauernde und angenehme .
Dienstmädchen wird gewährt . Be¬
werbungen unter Beifügung der
Zeugnisse find zu richten an die
Casino -Direktion des Infan¬
terie - Regiments Rr. 136 ,Dieuze (Lothr.). 3689».3.2

Snche für Küche- und Hausarbeit
ein braves , fleißiges Mädchen mit
guten Zeugnissen . Frau Stabsarzt
glashart , vorholzstr. 6 , 1. 89958.5.5

Kinderfrau gesucht
per sofort .

Zu zwei gr . Knaben wird per sofort
eine Kinderfra « gesucht , welche
auch Beihilfe im Haushalte leistet.
Hoher / Lohn und gute Behandlung
zugesichert. Vorgängerin hatte be¬
treffende Stelle 8 Jahre inne .

Näheres zwischen 11 .und 2 Uhr« riegstratze 77 . HI. 7189.3.1

1 « t.
wird sofort gesucht . 6936 *

Hotel Grosse .

Größere Anzahl

Arbeitern »,«!
! finden lohnendeBeschäf-
I tignng . 7135 j
Deutsche Waffen- und
Munitionsfabriken,

Karlsruhe (Baden ) .

Ein Sanatorium im Schwarz¬walde sucht zum 1. Juli d . I . einen

Kochvolonlair
oder Kochlehrling unter günstigen
Bedingungen .

Offerten unter Nr . 3699a an die
Exped. der „ Bad . Presse". 2.2

LeWillein!
| aus besserer Familie für ein !
>größeres hiesiges . HanS » und
Küchengeräthe -Magazin ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 7173

i an die Exped. der „Bad . Preffe ".

P MMrälllfm,
L » Kellnerinnen, j. Kellner, Koch»

Hausbursche , HauS - u. Kücheu-
mädchcn sofort gesucht . 7126 .3.2

Hauptbureau 6 . fuhr ,
Ritterstratze 6, Telephon 1004 .

vÜgellehrmädchen-Gesuch.
Ein solides Mädchen kann gründlich

das Bügeln erlernen . 610196
Amalienstratze 15.

Jung . Mann ,
aus achtbarer Famüie , kann im Bureau
einer größeren Fabrik , A.-G., als
Lehrling bei 3- oder 2-jähriger
Lehrzeit je nach Vorbildung sofort
oder später eintreten . Selostgeschr .
Offert , unt . Nr . 3724a an die Esched.
der „ Bad . Preffe " zu richten . 2.1

Zu vermiethen
Eine schöne WohDung
6 Zimmer und Küche mit allem Zu¬
behör sofort oder später zn ver¬
miethen. Zu erftagen Hirsch -
stratze 83, 2. Stock. 7053.6.4
ĉ urlacher -Allee 39 , 2. St ., links ,^ ist eine Wohnung, 3 Zimmer,
ohne vis -ä.-vis, an ordnungsliebende
Leute auf 1. Juli oder später zn
vermiethen._ 89998.6.3

Gerwigftratze 29
ist eine Drei - Zimmers
wohnung im 5. Stock sofortxu vermiethen . 810027.5.4
gflauprechtftratze 10, nächst der

verl . Karlstraße und elektr. Bahn ,
ist eine schöne Wohnung , bestehend
aus 4 Zimmern nebst allem sonstigen
Zugehör auf 1. September billig zu
vermiethen . Näheres im 2. Stock
zu erftagen . 6721 *

ALchöue geräumige 2-Zimmer-^ Wohnungen auf 1 . Juli zu
vermiethen . Rüppurrerflratz « 20 ,
Hinterhaus . Zu erftagen daselbst im
Bureau . 6795 *

Stephanienstratze IS
ist eine sehr ruhige Wohnung , Par¬
terre , 6 Zimmer , 1 Badezimner
2 Mansarden , 1 Speicherkammer .
3 Keller und sonstiges Zugehör auf
1. Oktober zu vermiethen . Eiu -
zufehen von 1— 5 Uhr. 810205 .3.1

Zu erfragen 2 . Stock daselbst.
tttKühlburg, Scdanstraße 11, ,st

eine Wohnung von 3 oder 4
Zimmern , Küche , Keller , Gas - und
Wasserleitung auf 1 . Oktober zu ver-
miethen . 810090 .5.2

Rüppurr.
Allmendstratze Rr. 41 », drei

Min . von der Bahn , ist auf 1. Okt.
der 1 . oder 2 . Stock , 3 große ,
herrliche Zimmer , Küche, Garten billig
zu vermiethen._ 7117.2.2

Hagsfelde
Hauptstraße 80 » , Restaur.

Bahnhof, ist eine schöne Wohnung
im 2. Stock von 2 Zimmern, Küche
und Keller sofort oder später zu ver-
miethcn . 4366*

Zu erftagen in Karlsruhe ,
Krregstratze 126 , im Kontor.
/ TLeorg-Friedrichftraße 15 , parterre ,^ ist ein schönes, großes Zimmer ,
unmöblirt , außerhalb des Glasab¬
schlusses sogleich oder auf 1 . Juli
billig z« vermiethen . 810013 .4 .4
/ Tirenzstraße 26 , 4. Stock, rechts , ist

ein auf die Straße gehendes,
unmöblirtes Zimmer sogleich z«
vermiethen. 89985 .5.4
M ^öblirtes Zimmer an beffere«
^ Herrn sofort od. 1 . Juli zu der« .
Näh . Degenseldstr . 15 , IV . 8

Mühlburg , Lameystr. 4, ist em
Zimmer an einzelne Person zn
Vermietherr . 810207

Wohnung
2 od. 3 Zimmermit Küche u . Keller
rc. per 1 . od . 15 . Juli in der Nähedes Marktplatzes v. nihiger Familie
zu mietheu gesucht.

Gefl. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 6964 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten . 3.2

Ein junger Kaufmann sncht ei«
einfaches, 7181

möblirtes Zimmer.
Offerten mit Preisangabe au

Uneaenstein <fc Vogler , Ast-G^ ,Baden -Baden .



145.

Fahrniß-Versteigernng.
Dienstag den 25 . d. Mts ., NiWitttgS 2 Uhr

fegixnoti ), werden
Sophienstrasse 43 , 2. Stock

nachverzeichnete Gegenstände gegen Baarzahlung öffentlich ver¬
steigert und zwar :

1 Sopha mit 6 Stühlen , 1 Sopha mit 4 Stühlen ,
1 compl . Bett mit Haarmatratze, 1 Bettstatt mit Rost,
runde und Ovaltische , 2 Chiffonnieres u . sonstige Schränke,
1 drehbarer Schreibstuhl, 1 Fauteuil mit Einrichtung, 2
Lederpolsterstühle , Spiegel , Bilder , 1 Blumen-Etagsre , 1
Beereupresse , 1 Apfelschälmaschine , 1 Flaschengestell von
Eisen, sehr gut erhalten, div . Handwerkszeug, Küchenschrank ,
Küchenkästchen und Küchengeschirr nebst etwas Porzellan ,
1 Küchenwaage mit Gewichte , Leib-, Bett - u . Tischwäsche ,
1 kleine Standuhr , 1 Kinderschlitten , sämmtl. Gesetz- und
Verordnungsblätter von 1900 bis auf die gegenwärtige Zeit,
sowie Bücher u . dergl. ,

wozu Kaufiiebhabcr höflichst einladet. 7170.2.2
Karlsruhe , dm 22 . Juni 1901 .

JEd. Koch , Gvtsvrrhtev ,
Luisenstraße 2».

Nutzholz-Versteigerung.
Die Stadtgemeinde Herrgerrvach läßt am

Donnerstag de« 27 . Juni l. Js .,
Bormittags Va 9 Uhr

beginnend, im Nalhssaal , folgende Holzsorten mit Borgfrist bis
1. Januar 1902 öffentlich versteigern :

“ 2 Auch-» L Kl., 4 dto. II . Kl ., 1 dto.
m. Kl.
4 Kiche« I . Kl. . 6 dto. II . Kl . , 17 dt.
HI . Kl., 32 dto. IV . Kl . . 11 dto . V . Kl.
136 Kanne « - ««d Aichtenstämme I . Kl . ,
117 dto. II . Kl . . 110 dto. III . Kl . . 267

- to . IV . Kl.. 6 dto. V. Kl.
81 Kanne « - und AichtenktSHe I . Kl ., 125 dto. II . Kl. ,
141 dto. III . Kl.
93 Kannen - und Aichlenabschnitte I . Kl., 122 dto. II .
Kl . , 20 dto . III . Kl.
88SterMapierßokzu . 2SterKastanie «-Hleösteckenyotj.

Dte Waldhüter Späth und Maier zeigen auf Verlangen das

Holz vor und fertigm Auszüge aus den Listen .
Die Versteigerung beginnt mit dem Stammholz .
Gengenbach, 14 . Juni 1901 . 363i».2.2

Der Gemeinderat .
A. Kerb . Kilian, Ratschr.

Badischer Frauenverein.
Am 1. Oktober d. I . beginnt der zweite NnterrichtSknrS znr

Ausbildung in der Krankenpflegeim Lndwig-Wilhelm-Krankeu -
heim dahier, im Akademische» « rankenhau« in Heidelberg und
im AAgemeiueu « raukeuhauS i « Mannheim .

Diesem Unterrichtskurs soll am 15. August beginnend im Ludwig -

Wilhelm -Krankenheim in Karlsruhe eine Unterweisung im Kochen einfacher
Kost und in Hauswirthschastlichen Arbeiten vorhergehen .

In Verbindung mst dem am 1. Octobcr bezw. 15. August d. I .

beginnenden UuterrichtSkurs in der Krankenpflege im Ludwig -Wilhelm -

Krankenheim hier soll auch die Ausbildung von HauShaltungs - und Wirth -

schastsschwestern erfolgen , welche die Lestung des Hauswesens , der HauS -

wirthschaft , der Küche u. s. w . iu Krankenanstalten übernehmen und die

Wäsche, die Bügel - und Näharbeiten in diesen Anstalten besorgen sollen.
Die hierzu stch meldenden Schülerinnen haben , um als Schwester in den

«Verband eintreteu zu küunen, an einem theoretischen Unterrichtskurs in der

K̂rankenpflege , jedoch oh« nachfolgende praktische Verwendung in derselben,
Thal zu nehmen.

Es ergeht an diejenigen mindestens 20 Jahre alten Mädchen , welche

sich der Krankenpflege oder der Mithilfe bei der Führung der Haushaltung
« ab Wirtschaft in einer Krankenanstalt widmen wollen , die Aufforderung ,
sich baldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand schriftlich oder persönlich zu
awftoi , wobei anzugeben ist, ob die Aufnahme zum 1. Oktober d. I . oder

schon zum 16. August d. I . gewünscht wird . Wir bemerken noch, daß der

Eintritt auch zu jeder andern Zeit erfolgen kann , in welchem Falle die

Bewerberin bis zum Beginn des Unterrichts praktisch in der Krankenpflege
bezw. im Haushalt beschäftigt wird .

Karlsruhe, den 12. Juni 1901 . 6789.9 .2
Der Borstand der Abtheilung 111 .

IX. MnsWrcnz des VsHick-VttbaM kr
emg. Zmgstmimreine Mfölnte.

Dienstag den 25 . Juni , Abends 8 Uhv ,
Festgottesdienst in der eoang . Stadtkirche. Festpredigt : Herr

Kirchenrath Professor v . Lamms (Heidelberg ).

MMrnacst , den 26 . Juni » Abends 8 Uhv ,
Grosse Volksversammlung im Saal der „Eintracht" mit

Referaten über das Thema : „Das Leben der Jungfrau ein Dienst " .

1. Der Dienst im Elternhausc als Tochter . 2. Der Dienst im Beruf .

8. Der Dienst im Reicks Gottes .
Jedermann ist hiezu fteundlichst eingcladen . 7118

Nerm für cvilng . Kirchenmusik.
Heute Abend 8Va Uhr :

Gesammt -Probe .
Die Mitglieder werde» gebeten , zahlreich zu erscheinen.

7184_
Der Borstand .

Mend -TmmgeseWft ■ . b. $.
Einzeiclmunoslisten für

.
liegen offen bei

Hm» Albert Ettlinger , Sanfitt,
Herrenstratze 12 . 0734*

Gärtnerei mit Slumettlabcn re.
wi , Manzenbes - and , flott im Betrieb , prima Lage , billig zu verkavfe »

vff . bef. unter Nr . 5381 die Exp. der „Bad . Presse . 20.20

lvadNwe Presse . Settr7 :

Neu eröffnet «

Hotel Schermuly .
Stras - burg I « E .

Ecke Kuhn- und Thiergartenstrasse,
26 am Centralbahnhof. 5754a
Bärgerl. Hans , Öesohüftsreisenden -
heim ; el . Licht - Heizung , Schreib¬

zimmer. Telefon 1382 .
Curhaus zum Morgenstern
ÜW Nervenheilanstalt ~9Ü

Waldstatt (Appenz.) , Schweiz
Prachtvolle Lage am Fusse

des Säntis , schönster Kurort d .
Ostschweiz , 880 m Höhe . 3162 1

Alle modernen Heilfaktoren
neben individueller Behandlung .
Sonnen -, Luft-, Licht -, Dampf-,
heisse Luft- etc . Bäder , elektr .
Spiegel - und Bestrahlungsbäder ,
Hydrotherapie , Gymnastik , Diät ,
Terrainkuren . Eigene eisenhalt .
Mineralquelle . Comfortabel ein¬
gerichtet . Haus , 40 m lange ge¬
deckte Terrasse . Grosse Wiesen ,
Park , Kegelbahn . Das ganze Jahr
offen . Pension incl . ärztl . Be¬
handlung von Mk . 5.50 an ,
Praspekte, KetereiieeGeheiltergratiai. IraaM .

1901er Ernte ,
empfiehlt unter Garantie der
Reinheit . 7003.6.3

Carl Hager ,
Großh . Hoflieferant,

Lrbprinzenstratze , nächst dem
Rondellplatz.

Telephon 358 .

Säcklnger
Trompeter-

Bitter,
unübertreffliches De¬
stillat aus den edelsten
Magen - Heilkräutern .
Hebt den Appetit, för¬
dert die Verdauung,
hindert die Magen-

11118311 Versäuerung , erwärmt
mild , Erleichterung bei
Katarrh .

Vielfach prämiiert , patent¬
amtlich geschützt .

Aerztlich empfohlen u . fabri¬
ziert von 2136 ».8.4
k. Baumgartner -Dossenbach

Großh . bad . Hoflieferant,
Säckinge » a . Rh .

Niederlage für Karlsruhe
u. Umgebung : Lax «» If elff ’s
Äachf ., Colonialwaaren (In¬
haber Theodor Martin), Karl-
Friedrichstraße 6 , Ecke Zirkel.

Wirtksckam -StibU
grundsolid , mit Patentsitz zu M . 2 .73
in hell oder dunkel. Mustcr -Nachnahme-
Liefcrung ev. frei . O. Wagner ,
Carolinenstr . 67 , Augsburg . rl0 a

Restkaufschillinge
(Güterzielcr ) und gcstch. Forderungen
werden von Kapitalisten angckauft .
Man wende sich brieflich an W. Drnan ,
Vermittlung von Hypothekenund Jm -
mobilien -An- und Verkäufen , Offen -
bnrg , B ., Friedenstr . 7. 3456 ->.6.4

Dame , 30 gcrin , v.angeneh. Aeußern ,
in Hans u. Bureaubeschästig erfahr .,
sucht aus Mangel an pass . Herren¬
bekanntschaft auf diesem Wegerieirntk
mit älterem gebildetem Restaurateur
oder Hotellier , am liebsten Badenser .

Offerten unter T . 62056 l an
Haasenstein A Vogler , A -G.,
Hannhelm . 3718a .2.1

lleirath !
Ein rüstiger Wittwer , Mitte 50er ,

cvang ., vermöglich, wünscht auf diesem
Wege eine ältere Dame mit Vermögen ,
mögl . ohne Kinder , zwecks Heirath
kennen zu lernen . Einheirathung in
ein Geschäft nicht ausgeschlossen.

Gefl. Off. unter Schilderung ihrer
Verhältnisse wollen Jntcrcssentinnen
einscilden unter Nr . 3536a an die
Exped. der „ Bad . Preffe " ._ 3L

Wittwer
hne Kinder . 29 Ihr . , würde ehrb.
ithol . Mädchen mit etwas Vermögen
eirathcn . Offerten unter L. M. 1901
auptpostlagernd Karlsruhe . B10203

Hecht VortheUhaft
ist ein Avo « « emen1 auf das „ Aerllner Kageötatt

" mit seinen

6 werthvollen Zeitschriften
welche kostenfrei undzwar an

jedem Montag : . . Zeitgeist wissenschaftliche und feuilletonistische Zeitschrift

jedem Mittwoch : . Tecstnistste XJltttilpctjCU * illustr . polytechnische Fachzeitschrift

jedem Donnerstag : Der Ulettstrieget illustrirte Halb -Wochcnschrist

jedem Freitag : . . ULK farbig illustrirtes , satyrisch-polüischcS Witzblatt

jedem Sonnabend : HttUS Hsf GlTrteN illustr . Wochcnschr. f. Garten » «. Hauswirthfch .

jedem Sonntag : . . Der MsUfpieget illustrirte Halb -Wochcnfchrist

jeder Abonnent des

Berliner Tageblatt
und Handelszeitung

erhält . Dasselbe erscheint täglich 2 Mal , auch Montags , in einer Morgen - und Abend¬

ausgabe , im Ganzen 13 Mal wöchentlich. AbonusmcntsPreiS für alle 7 Blätter

zusammen bei allen PostanstaUen des deutschen Reiches 3 Mk . 78 Pfg , für das
Bierteljahr » 1 Mk . 82 Pfg . für den MonaL

Im Romanfeuilleton erscheint im Laufe de» HI . Quartal » :

Dev arine Atevl " , Roman ven Ulrich Frank .
Eine tüchtige , ernste Arbeit , die von scharfer Beobachtung , feinfühliger Senntniß der Franenseele

und großer schriftstellerischer Begabung zeugt.

Annoncen stets von grosser Wirkung . 3498«

Gegenwärtig ca . 73,000 Abonnenten !

Luftkurort Otteuhöfe «.
Endstation der Achcrthalbahn 311 m über dem Meer .

Gasthof und Pension „Znm Pflog “.
Unterzeichneter empfiehlt seinen Gasthof den Touristen wie Luftknr »

gsiften besten?. Schöne Zimmer mit guten neuen Betten. Elektr . Be¬
leuchtung . Borzügl . Weine , gnte Küche , Forelle « , warme Speisen

zu jeder Zeit . Pension . Garten mit schöner Sommerhalle . Gelegenheit

zur Jagd und Fischerei . Eigene Wagen zu jeder Zest . 2836a,11 .7
Achtungsvoll zeichnet

Karl Kettercr , „ Zum Pflug "

Waldhötel Villingen .]
Klimatischer Höhenkurort und Sommerfrische .

Südlicher Badischer Schwarzwald , 752,4 Meter ü. d . M.
3 Minuten von der Station I
Kirnach der hochromant. |
Schwarzwaldbahn Offen-

burg-Konstanz.
Hotel ersten Ranges ]

in jeder Beziehung,
in geschützter sonniger|
Höhenlage am HochwaldI

mit feiner Aussicht;
Parkanlageu und

Spielplätze , eigene |
Quellwasser¬

leitung , elektrisch . |
lilcht , Ceutral -

heizung , Equipag . , Jagd u. Forellenfischerei . Aerztlichel
Consultation nach Wunsch . Illustr . Prospectus mit Tarif umgehend .
2951a.4.4 Hermann Schlenker .

Saison 1. Mai bis Ende October .

Eine am Ba»t«fw sehr gut erflattene
Villa , in schönster Lage, nnwett vo»
der llkeirpadt Konfto«} , ans schweiz« -
ischer reite , bade ich im Auftrag »«
verkaufe«. Ringr «m di« Villa ist
5« Ar sehr schöner « bst- «>b «emstse-
aarten, nebst «afst» gebautem ree-
hafen mit 25 Ar Zlachenlnhatt, wo bet
jedem Sturm dte Schtst« aus da» Veste
geschützt sind , USH. »«»lauft ertheM
A. Strobel , Gefchäftllagent
in Konatan«, Uengastt llr. W.

Sidltrf Weij !
Vorgerückten Alters halber ist n

großer Amts - und Fabrikstadt Badens
ein gut geh ., seü 18 Jahren besteh.

Alpen - Luftkurort u. Schwefelbad Ladis
Station Landeck, Tirol ; hochromantisch ; mild ; komfortabel ; vorzügl . Penston
mst Zimmer v. 3,40 Mk. an . Broschürchen gratis durch die Kur -Verwaltung .

Kräftigender Gebirgsaufenthalt.
Ober -lberg , 2 SM . von Einsiedel«, 1120 m 0. M.

Hötel n . Pension „Post“ .
inmitten saftig grüner Wiesen und umgeben von hohen Gebirgszügen ,
eignet sich Ober-lberg wie kaum ein anderer Ort speeieil für Ruhe «
bedllrftige . Sehr schöne Spaziergänge und lohnende Gebirgstonren .
Reine, kräftigende Alpenlnft. Von mediz . Autoritäten bestens
empfahlen . Pensionspreis Mk . 4 .— » Prospekte umgehend durch
2380a.6.4 Hubli -Kuhn , propr.

Gebrauch

Warum rögtkit Sie noch ? ?
«•Ästta Paris ßoMenra
MedasÜE 22? Ehreudlpiom Ci ?
Dieses ist doch dc.r best3 ü«wfls für die

i9Ute und Wirksamkeit meiner IfnmwRliB«
vaftäerßhmtw Bartwuohsmlttel „ ubmruvuu ■

®Dor Erfolg garantirt in sinizsr» Wooheu . Preis

gr . Dose Stärke I . 2 Mk., Starke II . 3 Mk ., in ui»günst>gston Füllen nehme man
tirke HI . zu 5 Mark . Kein Schwindel , wie folgende Anerkwmung beweist .

Herr M. Qräechel in Rtichmberg schreibe am 26. Au^ - j . ' O: »Bin in dar Mft -
»enmen Urye, Ihnen mittheilen zu können , dass ihr „Kommeiin 11 bei mir tot
besten Erfolg gehabt btt , safte Ihnen cafür meinen besten Dank . |Mein Friseur ist
qenz verblüfft üti^r d-e Wirkung ihres Eir &ygntDsee und bittet um rufte »a« ng einer Oese
Stärko lH .Mu .s .w . Versand pr . Kach^ - '-me . PGrto40 «$. Mur allein echt zu bsiibhea
von Robert Huscero , Neueerede No. 4 , Weatf . Bei

'
Nichterfoig Betrag zurück

NotMoiiSMschMiMister.
Ei « an der 14. «t ; IS. 8 fertige« Ratatrous -

mafchiue erfahrener , tüchtiger uud zuverlässiger
Maschiueuureister findet Stelle in der
Buclidruekerei der „ Itsui . Presse 66

irr K arisrnriie ._
werden rasch und billig angefrrtigt
in der Druckerei der „Bad . Preffe".Frachtbriefe

billigst abzugcbe » .
Das Geschäft bietet eine« tstcht.,

jungen Manne oder alleinstehender
Dame mst Tochter eine sicher« Exisstnz .
Zur Uebernahme sind circa Mk.
8000 .— erforderlich .

Gefl. Offerten unter Nr . 3595 » an
die Exped. der „ Bad . Preffe " . 3.8

Ein sehr schönes

Piimino
aus berühmter Firma , wenig
gespielt, ist billig unter |
Garantie zu verkaufen .
Anzusehen zwischen 2—3 Uhr

! Nachm.
Adresse zu erfahren unter

Nr . 6980 tn der Exped . der
„Bad . Preffe " . 3 .3 !

Tafel 5Ilaviere,
bessere Instrumente zu 60, 80 »nd
100 M . zu verkaufe « . Lnife » -
straste 31, 3. St . rechts. 8—»-—

Wkgkii Mmzrl » K>
zu verkaufe« :

1 fahrb . Brückenwaage , 6008 leg
Tragkraft , 1 Pctrole ummotor , (Ober *
roffel), 6 Pserdekraft , 1 gebt . Dreh¬
bank , 3 Bohrmaschinen , 2 Bleey -
scheeren , 2 Stanzen , 1 großer Löth »
apparat , 1 Drei - Rad mst Kaste «,
1 Heurcchcn, 1 Wendmaschine . »
Pritschenwagen , 3 gebr . Brücken¬
waagen , 800 Meter RollbahngeleiS ,
6 Rollwagen nnter dem Preis bei

vrsykllss & Ettlinger ,
Rastatt. 3701»&2

Rassehund « .
Ein Wurf deutscher

Doggen , goldgestromt»
Prachtexemplare , von

» mehrfach prömiirtcrStt «
stammung, sind « bzngebe « . r« - **

Lnisenstraße 24 . 1. Stock .

Xindepliegwag « ii |
gnt erhalt ., billig zu verkauf .

Morgenstrabe 8, 3. Stock recht».



Sette 8:
Basische Presse .

ijä'

i ' i !

! ! i

ittr. 145.
1876 .

Natiirlleh kohltostare Mineral-
Quelle .

Tafelgetrftak I. Banges .Aarztlicheraeitg bestens empfohlen bei obren. Hsgcnratarrb ,Blasen - and Nierenleiden . 2273 « 13.7Adlest» Brunnenmntsrnahunng iss Bezirks Serelstein .lUftiMnUge : Or . Kux & f inner, Karlsruhe , Zirkel 30, Fernspr .-Nr . 255.Die Direolion Gerolstein , Eifel , Rheinprovinz .

W. Eins \ ;tclif.
(Inh. Oskar Friedle )

M r » tzh. Hoflieferant ,

Export.
Es gTBS .
Ei detail .

Karlsruhe , Adlerstraße 7,
zwischen Kaiscrstraße u . Schießplatz ,

emplleblt billigst - räparirte Palme «.DekorationSzwetge von Früchten«nd Blumen , Hut - und Ballgarnituren »Sommnnikantc« ■ Kränze , Braut • Kränze ,Brantbonqnet» n . Schleier re. BeständigeAnsstellnng in Perl » , « lech» und Blätter »grabkränze« , TodtenbonqnetSre. 3449.7

Zerüerl
'
z patcnt-K^hbchränHc“

D. R. G. M, 148416 .
Beste Lustzirkulatioii. daher gute trockeneLuft-
Wellblechrieselung , kaum die HälfteEisverbrauch , wie bei sonstigen

Eisschränkeu .Für Wasserkühlung eingerichtet bei Er¬
mangelung von Eis. 2692»

Dieser Kühlschrank sollte in keinerMetzgerei » Wirtschaft «nd Hau»
Haltung fehle«.

taniKMt : Heinrich Kahn,Karlsruhe , Kachnerßraße 8.
Vertreter , welcher gewillt ist, denDötailvertrieb für Karlsruhe zu übernehmen ,gegen sehr hohe Rabattvergütung gesucht .

! ! . Baden-Badener
Hamiüon -GBldlOttSliß !
Leos » & I Mk. 4 Porto und Litte» „ 410 „ f 25 Pf . extra

Ziehung sicher 19. —20 . Juli.
2218 flelägewinae ». hib»r

Ohne Abzug im Betrage
Y !L 42000

I Gew. = 30000
1 Gew. =
2 Gew. =
4 Gew . =
20 Gew. =
100 =
200 „ =
560 „ =
1400, , =

5000
2000
2000
2000
2000
2000
2800
4200

&

empfiehlt J. Stürmer, gs
General-Debit, Strassbarg i. F.
Wiederverkäuferwerdengesucht.

rEineSie befriedigendeJede?
flzjdfla Sie gewifl* in den beim PapUrhindler erhaltlieheaProbeeehaehteln so je 50 Pfennig von

iSfruftgartr
Probencbsßhtel Nr. l enthält s Dutzend Sebul-Feden,^Probeuchachtel Nr. 9 enthält SV, Dutzend Cunzlei- u. Bureau-Federn,̂l Probeschachtel Nr. S enthält s '/a Dutzend Buch - u. Notes-Federn . ,

Yogesen -Sandsteine ,
weiß , roth und bunt , behördlich anerkanntes Material, liefertin jedem, bis zum größten Quantum fertig bearbeitet oder roh .Großer Bruchbetrieb mit eigenem Bahnanschluß, reelle und sichereBedienung . 3652«.25 .2

P . öiundorf , Strassburg i . E.

.Wasserperlr
erprobte. porSr wsrrrrLiMe

Tmprägnirung
Schfltzl b« Regen vor Durehnässung.

hindert in keiner Weise die Transpiration.
Verändert weder Griff noch Aussehen

der Stoffe oder Kleidungsstücke.

MH „ Wasserperle
“ «erd»

«Ile Arten Bekleidungsstoffe, sowie auch
fertige Kleidungsstücke

(fertige Daansn -Kleider und Jaquettee
ausgenommen ), ohne irgendwie «u

leiden , in kürzester Frist
porös-wasserdicht ausgerüstet.

Annahmestelle :
Rud . Hugo Dietrich ,Wo . 177 Kniserstrasse Ko . 177 ,Xia3*l»t*nhe.

\ l

Tbeater-BOlrnsn zu Kauf und Mietiie.*
fieopg liilger , 1735s*

Vielte « für Theater malere » » « d vühnenba « ,ksrlsruds , Heirenftr . 29 , vis-ä-vi» dem Palmengarten .

Noch nie dagewesen.Mur durch
billigen Einkauf ist das Möbel- und
Tapeziergeschäft 2700*

J . Levy ,
Markgraseilftrche 2||23
in der Lage , folgende Möbel billigerwie jede Konkurrenz zu verkaufen.

Preisliste :
Vollständige Betten von Jt 60 an
Waschkommode . . . . „ 17
Nachttische . . . . . . . 5
Spiegelschränke, matt und

Glanz . 75
Chiffonniers, mit Muschel¬

aussatz, matt u. Glanz „ 43
Rastatter Kochherde . . . „ 28
Küchenschränk« . . . . ,» 20
Taschendivans . . . . „ 65
StoffdivanS . „ 35
Sophas . . , „ 35
Schreibtische, mit Aufsatz . „ 27
Gew. Tische . . . . . . 4
Sophalegtische . . . . ,» 17
Commode , mit Beschlag . „ 30Verticos, matt und Glanz,mit Aufsatz . . . . „ 43
AuSzugtische, eichen . . . „ 27
Franz . Bettstellen , matt

und Glanz . . . . „ 33
Schränke . „ 14.50
Stühle . . „ 2,50üiV * Mein Lager steht Jeder -
mann ohne Kaufzwang zur Anficht.

Ankauf
getragenerHerren » unk Frauen»
klrider , « chiHe und Stiesel,
MMtäreffrktrn , gebrauchte Betten
und Möbel und zahlt hierfür die
höchsten Preise

Elise Levi,
Markgrafe « straße 23

parterre. 16610«
Garantirt reiner 89987
Bienenhonig

per Post franko 10 Pfd . mit Dose8 Mk. 50 Pfg., sowie frischer
Vlrithenhoriig

per Pfund eine Mark bei 3.3
August Mohr ,Ittersbach b. Ettlingen .

Rssen mir Wge Blumen,
Erdbeeren, Johannisbeere» und
Stachelbeeren, sowie Gemüsealler Art liefert in jedemgewünschtenQuantuni. 3649a.3,3
Gut Werrabronn

bei Weingarten .

Merrkamil , °etc » uub mebrratbig . werden rasch und
illig aiigejertigl in der Druckerei der
Badischen Prest-"

Man
verlange

TS
Cognac

nuuga -

s°^ - e
■ O0> *co l

> c1^ «eV
<ZG '

Ärztlich empfohlen .
Fraise auf den Etiketten .
Fluche Mk . 2 bis Mk. 5.
Cognac zuckerfrei „ 3.

VorzUgl . f. Genesende u . Zuckerkranke .
Alleinige Verkaufsstellen:O . Mayor , Wilhelmstr. ?0.V . Merkte , Kaiserstr. 160.H.Munriing .Hofl . Kaiserstr.ilOC. Roth , Kofi . , Herronstrasse 26.L. Sturm Nachf . 1800aA . i_. Bock , Kaiserstr. 150 .Julius Dehn Naohf . , Drogerie,Zahringsrstrasse öö.

August IQhn , Schiitzenstr. 13.Franz Oesterle , Ecke der
Blumen- tizd Bärzerztrasse.

Mülilburg : Aug . Maller .
Untergrombach: Jos . Zöller .Dnrlacii: R » F. Blum , Haupt-strasse 28.

♦♦

Einem verehr !. Publikum von Karlsruhe und
Umgebung die ergebene Anzeige , daß ich von heute ab
die photogr . Aufnahmen zu nachstehenden Preisen liefere :

Uisit % W. 3 M., I SU. 4.50 R.,
Labinei w 6 % m 9 1 w. 14 *.

Da die Ausführung meiner Arbeit seit Jahren eins
anerkannt gute ist, bitte ich um geneigten Zuspruch .

Für größere Ausnahmen , Familien - und Vereine
gruppen etc., entsprechende Preise .

7178 .2.1
Lugs . Butteweg ,37 Arnaltenstraffe 37.

Ingenieurschule zu Mannheim
Städtisch subventionirte höhere technische Fachschale .

Programme kostenlos durch das Sekretariat . 3322a

iremen - NßwM
nteedtr daert»dermSouthaffofto^ %Churtwiri^ Bremen- Baltimore

Bremen-Galveshm
Bremen- Brasilien
vHAohnpn, Gfrort«. Lnxits.

. Bremen- La PWat$J »v. vh.Anlweraso. SeutkinplKLCinjfiiS.' e«r. vmfnn, v̂ r
Bremen- Ostiasien
Bremen- Australien
femraHMewYork

'- RTHeil .T:die Gfneralagentnr für Gaden :Kern , Karlsruhe , Hebelstr. Nr. 3.

Zur Lieferung von

Mick» kalte» Ma ,
sowie

div. belegter Brödchen
empfiehlt sich 7004.6.3

C » rl Hager ,
GvoM . SörfUufjevrtnt ,

Erbprinzenstratze ,
nächst dem Rondellplatz .— Aelephon 358. —

Leben und Gut zu fichern mittelstHül§t>erg§ Feuerschutzanstrich ,feuerficheres Holz , seuerfichere Bureaumöbel rc. Näheres durch5560*
_ Julius KSberliii , Konstanz.

Continental
PNBUMATIC

Für Fahrräder und Motorfahrzeuge di«
beste Bereifung .

Zeder Reifen trägt obige Schutzmarke .

I CeotloenUI Caeufchoue ft GuttaperchaCoup ., Hinnever.

rKv den /
vtalwaren *

Deiikatess -
{ fiutdlunge

Kaffee, gebrannt.
Santos -Mischung Pfd . 70 H
Cazenga- dt» . . 80 „
Haushaltungskaffe „ 100 „Campinas- Mischung » 120 „Karlsruher - dl»., Perl „ 120 „Berliner-Mischung » 140 „Wiener - dt». , 160 mCarltbader - dte . „ 180 „' Malz, gebrannt 3 , 50 ,Thee, Psd . 120 , 100 , 200 H zc.

. Pr . Wilhelm Hauser, ,
Kaiserstr. 76. — Werderstr . 25.

! - 2315
PronipterVersandt nach Auswärts .

Hafer , Haferfchrot , Mais -
fchrot , württemb . Häcksel,

Melafsetorfmehlfutter ,Kleie , Trockentreber ,
Leinmehl , Erbnntzknche «,
Stopftvelfchkorn , Weizen ,

Hiihnergerste ,
Heu , Stroh , Torfstre «,
Torfmull , Holzwolle ,

Putzwolle , Spre «,
Eisenhaltigen Futterkalk

empfiehlt 2319 »

Carl Baumann,
Akademiestrahe 20.

irt/
’ß c^ Tln

1b - * 6artut £t&
fOrßecktheUeI

Annoncen an Haasenslein & Vogler, j
Insertionsorgan

1. Ranges , 3702aL.1 jinfolge ihres kaufkräftigen Leserkreises, ist die in Basel
ÖSgT“ täglich 2 mal erscheinende

All jf. SchweizepZeitunfil
^ guir Hötel - Inserate grosser Erfolg . TBQ
flhnnnomplltc b,i iedem Poetbureau, ]HUUnnClIBClIIS gowie bPi fl er Expedition . I

la. Ruhrfeffschrof ,
„ Ruhrmasdifnenkohlen ,

Ruftrfsttfluss I., II., III., IV,
„ Ruhrfiamninuss l., II ..

öelg. u. deutsche Antfiracltkohleu,
„ Stelnkoblenbrikets, Marke St. B„
„ Ruhr-Fett-, Flamm-, Magergries,
„ Braunkohleubrikets 6. R„
„ Rubr-Destillatlonkoaks ,
„ Saarkohlen I., II. , III. Sort^
„ Saarnuss I., IU Hl. Sorte,
„ Saargries 0/15 u. 0/3

empfiehlt aufWaggon- AbschlußäußerstKarl Dürr ,Kontor : Degenfoidstv . 13 .6.5 Telefon 1170 . 6118

Entreprise,
amerlk . Fruchtpressen ,Beerenmühlen , Saft¬
pressen , Zapf - « . Oähr -
7119 spunden 16.3
liefert zu billigsten Preisen .

K . Tjetissler ,Ourlach ,
liitnljatiMk. o. AsstzluenMist .

Prospekte gratis u franco.
I » her Südftadt
wird ein vegetartanischer Mtttag -i». Abendtisch zum SJbljrlen gesncht.Näheres unter Nr . INV143 in der
Erved. der .Bad . Pretze'. LS
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